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Die Vogelberingung in der Lausitz 1950 bis 1960 
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Mit 2 Abbildungen, 16 K anten und 4 Tabel!len 

Die Lausitz - hier meht als scharf umgrenzte Landschlaft verstanden, 
sondern etwa den Raum umfassend zwischen Königsbrück - Radeberg -
Bischofswerda - Valtenberg - Landesgrenze bis zur Neiße, diese abwärts 
bis Mus kau - Spremberg - Senftenberg - Ruhla nd (vgl. Karte) - steht in 
Ornithologenkreisen i_o hohem Ansehen. Dies gilt besonders für das Nord­
lausitzer Teichgebiet, das seit 1821 mehrfadl faunistisch beschrieben wor­
den ist (CREUTZ, 1962). Diese Vogelfaunen zeichnen ein umfassendes 
Bild der Vogelwe1t und ihrer Veränderungen im Laufe der Zeit, können 
jedoch über den Verbleib der heimischen Vögel ebensowenig wie über die 
HCllk.unft der Durchzügler aussagen. 

In den letzten J ahrzehnten wurde die Vogelberingung auch hier mit 
besonderem Eifer betrieben. Die zahlreich en Wiederfunde vermögen in 
Verb:indung mit einer kritischen Auswertung unserer sonstigen Kenntnisse 
vom Vogelzug unser Wissen von den Vogel bewegungen i n der Lausitz so 
zu erweitern, daß die bisher bestehende Lücke durch eine Zusammen­
fassung der Funde beringter Vögel weitgehend geschlossen werden kann. 

Die Verarbeitun g der sonst oftmals verstreut veröffentlichten oder ga r 
verbor:gen bleibenden Einzelfunde zu einer Gesamtschau wird gleichzeitig 
die künftige Be l-ingung auf die Arten lenken, denm Erforschung noch 
weiterhin nötig ~ st. wird also die Gelegenheitsberlngun'g zu der gegen­
wärtig erst jn Anfängen betriebenen Planberingu"ng führen. Die ZI\J­
sammenstellung soll zugleich auch d ie dankbare Anerkennung für den 
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Einsatz der Beringer sein, die oftmals kein Opfer an Mühe und Zeit ge­
scheut haben, und soll diejenigen ,trösten, die verzagen wollen, wei'l drie 
sehnliehst erwarteten Fernfu.n.de spfu-lieh bUeben . Schließlich jst zu hoffen, 
daß dem Vogeldng durch diese Arbeit 'in weiten Kreisen der Bevölkening 
künftig mehr Beachtung geschenkt wird, als es erfuhrungsgem'äß bisher 
der Fall wal'. 

Der Gedanke an eine gemeinsame Auswertung beschäiitrlgte die Beringer 
bereits auf der Bezirkstagung der Ornithologen in Oybin am 4./5. April 
1958. Auf einem T,reffen in Petershain am 6. September H159, das die 
Mehrzah1 der OberlausLtzel' Bel'inger zusammengeführt hatte, wW'de dann 
besd1lossen, daß alle Unterlagen für eine gemeinsame Bearbeitung zur 
Verfügung gestellt und diese von der VogelschutzstJation NeschwHz über­
nommen ~verden sollte. Als Stichtag für den .A!bsch1uß ö\Vllrde - nach un­
freiwilLiger Verzögerung - der 31. Dez-ember 1960 vereinbart und eine 
Ergänzung nach 10 Jahren in Aussicht genommen. AUe Berjnger - einige 
allerdings säumig - ,kamen dem Beschluß nach, so daß die erwünschte 
Vollständigkei t erzielt werden konn,te. AUen denen, die durch ih re Unter­
stützun g· dazu beitrugen, sei h ier ebenso gedankt wie den Kollegen der 
Vogclschutzstation Neschwitz für die Mit.hilfe bei der oft nicht einfachen 
Auswertung, wobei sIch Frau A. BRAUER besondere Verdiens te erwarb. 
Weiterhin gebühl-t Herrn D1'. KUHK und den Mitarbeitern der Vogelwarte 
Radolfzel l der .herzlichste Dank 'für die Vermittlung der Ringfiunde und 
für die überprüfung des Manuskriptes. 

Vor 1950 gab es in der Obel~lausitz nur wenige Berjnger. Zweifellos am 
intensivsten arbeitete die V.ogelschutzwal·lc Neschwitz (1930-1945), die .nach 
den allerdings z. T. unvollständigen Angaben in den vel'vJelfältigten 
Jahnesberichten allein .in den Jahren 1931-1938 13242 Beringungen vor­
nahm, von denen lyjs 1937 852 Wiededunde (= 6,58 %), davon 173 Fern­
funde, vorlagen. Zu eine.r Zusammenf.assung der Ergebnisse ist es leider 
nicht gekommen, was umsomehr bedauert i\verden muß, als die Orlginal­
unterlagen und die umfangreiche Wi-ederfundskartei in Neschwitz durch 
Kriegswirren restlos verloren gegangen sind. Vermutlich hat mindestens 
ein Teil der einst bei der Vogelwarte Rossitten liegenden bzw. von dieser aus­
gelagel1t.en Originale und Abschl"iften das gleiche Gesclrick erlitten. Deshalb 
wird sich auch die ursprüngHche Absicht, die Berongungstätigkeit vor 
1950 ebenfalls vollständig zu erfassen, kaum noch jemals durchführen 
lassen. BeJ..:,anntgewordene, wertvolle EinzelrfLU1de der Vogelschutzwar,te 
NeschwHz und einiger weiterer Berun'ger (ARTHUR HANSOH, Lohsa; 
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Abb. 1. Zahl der Berlnger und der Berlngungen in der Oberlnusltz, 
punktiert: Zahl dei' Berlnger Im Stlchjahl', 
starke Linie: Beringu ngsza hl en Insgesamt, 

schwache Linie: Beringungszahlen Vogelsehutzstation Neschwltz 
Zahlen ohne Beringungen außerhalb der Lausitz und ohne Ktifigvögel). 
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MART,lN ZLESOHANG, Klix; u. a.) . sind ti n den speziellen Teil auf­
genommen, zwei.feUos aber unvollständig. 

Unsere Auswertung erlaßt voTIständig erst den Zeitraum ab 1950, in dem ­
wie auch andernorts - in der Lausitz ein rascher Anstieg der Beringungs­
täbigkeit einsetzt (5. Abb. 1). Die führende RoUe, welche die VogelschiUtz­
station Neschwitz dabei verständlicherwe ise einnimmt, beruht nicht nur 
in Art und Umfang 1hrel' Arbeit, sondern auch an den Beringerlehrgängen, 
die seitdem von dbr alJjährlich im AufitJ:age der Na~urschutzverwaltung 
beim Rat des Bezirkes Dresden bzw. seH 1956 durch Anordnung der 
Regierung durchgeführt werden (vgl. Anordnung über die wissenschaft­
liche Vogelberingung - Vogelberi'ngungsanordnung - vom 3. J·anua.r 1956, 
§ 3 (5), veröffentlicht rim Geseizhlatt der DDR 1956 Tei l II, NI'. 2 vom 
13. J anuar 1956). Für viele Lehrgangsteilnehmer !blieb die Vogelschutz­
station (fortan mit VSS bezeichnet) auch weüberhiin fachlicher Berater. 

Die Zahl der Beringer s.meg von 3 (1950) auf 26 (1960). Ihre Namen, 
Wohnorte und Wil'·ksamkeit können der Tabelle 1 entnommen werden, 
die günstige Streuung ihrer Arbeitsgebiete der Karte 1. Sie markierten in 
der Berichtszeit 81495 VögeIl , eine beachte nswerte Leistung und ein 
schönes Zeugnis tür den Fleiß der Bellingel' und den Wert der Laien­
mithilfe bei wissenschaftbdlen Untersuchungen! 

In Tabelle 2 sind die Voge1arten und die Bel"ingungsza'hlen für die ein­
zelnen Jahre zusammengestellt, wobei Altvögel und Nest junge nicht ge­
trennt aufgeführt werden konn ten. 1m allgeme inen gibt die übersicht ein 
landschaftsbedingtes Spiegelbild der Lausitzer Vogelwelt wieder, wobei -
namentlich jn den letzten J ahren - jm Niederland die Teichvögel, im 
gebirgigen Oberland die Greifvögel stärker hervortreten. Als Besonder­
heiten verdienen dabei einerseits Blauracke, Eisvogel, Nadltsclnvalbe, 
Schwarzkehlchen und Sperbergrasmücil:e, andererseits Uhu, Rauhfußkauz 
und Wanderfalke hervorgehoben zu wel·den. Bei Schwarzmilan, Wiede­
hopf, Kernbeißer, S tlieglitz und Trauerschnäpper kommt das in den letzten 
Jahren auffällig vermehrte Auftreten, bei Zwerg.rohrdorrunel, Trauersee­
schwalbe und Hohltaube, KiebLtz rund Rotschenkel die Abnahme der Art 
in den Beningungszahlen zum Ausdrudt, bei den Greifvögeln sind es die 
Besuandsschwankungen. Limikolen, LeL".ehen, Dorngrasmücke, Schafstelze, 
Gar,t..en- und Grauammer wurden im VerTg leich zu den bestehenden Mög·lich­
keiten nur wen~g beringt. 

Markiert wurden nest junge bZlw. nichtfiügge Vögel oder Fänglinge. I n 
Gebrauch sind Klapp[allen und Netze verschiedener Art, z. B. Erd-, Baum-, 

I Dies e Zahl b edarl m öglich erwe ise eine r un wcscntllChe n K orrektur, da eines­
te ils d e nkbar Ist, daß d ie T ätigkei t von geblet s Crc m den Ornithologe n nicht b e rilck­
slcht lgt wurde, andererseits vi ellei cht in Elnzel!lHlcn Bcring ungen vo n La us itzer 
Be rlngern a uß e rhalb d es G eb ietes mitgezii hlt w u rde n. - Insgesamt wurd en bish e r , 
e lns chUeßUch der Zeit vor 1950, In d e r LausItz Ub c r 100 000 Vögel b ering t. 
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Ka r te 1. Verteilung der B el'inger im Arbeitsgebiet. 
B edeutung der Za hlen s. Tabelle l. 

Ta belLe Z 

Beringungsznhlen 1950 bis 1960 

Vogelnrt 1950 195 1 1952 1953 1954 1955 1956 1957 1958 1959 1960 zus. 

H nubentauCher 6 2 7 17 
Hothalstauch er 1 • 5 
ZwerglauCher 7 2 , 3 22 2 3 3ß 10 45 137 
Gmurelher 74 00 46 50 136 280 345 276 341 343 212 2193 
Zwergrohrdomm el " 23 9,' 1 8 3 1 153 
Große Rohrdommel , • 12 11 7 , • , 52 
Weißstorch 39 82 71 45 77 57 17 65 107 15. 109 823 
StoCkente 2 22 6 25 22 159 ISf> 392 
KrICkente I I 
Tnfelente 2 " 8ß 164 
SCheUente 1 2 
Graugans 3 • 7 
Mliusebussard " 9 3ß 9 13 .. 51 106 47 116 53 507 
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Noch TabeLLe 2 

Vogelart 1950 1951 1952 1953 195-1 1955 1956 1957 1956 1959 1960 zus. 

Sperber 33 39 53 22 30 ,. 11 3G 28 29 5 320 
Habicht 21 10 31 10 23 31 H 18 15 7 10 220 
Rotmilan 3 3 0 
Schwarzmilan 2 3 2 5 , 0 2 3 3 0 10 46 
Wespenbussard 2 3 7 10 0 0 0 5 45 
Rohrweihe 2 , 11 3 0 29 25 27 111 
Baumfalke 0 2 3 7 7 3 3 0 37 
Wanderralke 5 I ., , 0 0 " Turmfalkc 15 15 2G I' 

, 
" 12 " 11 27 " 29< 

Rebhuhn I 5 6 
Fasan 38 3B 
Wasserralle I 2 3 
Teichhuhn 5 I I I I' 26 
Bläßhuhn 3 15 I , 16 17 " " 13~ 3l< 
Kiebitz , 3 , 7 0 15 I' 3B 17 123 
SandregenpfCI!.:!r I I 
FlußregenpCelfel' 20 3 2 10 13 " Bekassine 2 2 I 10 
Brachvogel 3 3 
Bruchw<l.l>serU\u(er 3 3 
Rotschenkel 3 3 
Alpenstrandläufer I 1 
Lachmöwe 239 452 733 168 429 '" 419 '" 705 1461 88~ 6615 
Trauerseeschwalbe 12 2 11 7G 101 
Hohltaube 2 2 2 6 
Ringeltaube 7 2 2 2 13 20 19 15 B2 
Turteltaube I 2 2 2 10 3 20 
Türkentaube 3 I 2 2 8 
Kuckuck 3 , 3 3 5 12 10 19 10 79 
Schleiereule 3 2 2 18 10 34 
Uhu 2 2 
Steinkauf: , 19 28 
Waldkauz 5 0 2G 35 18 19 37 35 191 
Waldohreule 2 " 3 20 11 , 54 
Sumpfohreule .. 4 
Rnuhfußkauz 3 3 
Nachtschwalbe 3 2 2 2 7 0 25 
Mauerseglel· I 3 I 2 12 
Eisvogel I 7 2 I 12 7 31 
Blauracke 3 , , 21 5 52 
Wiedehopf 4 20 30 20 17 2G 132 
G I·ünspecht 2 I I 2 I .. 0 30 
Grauspecht 2 I I 4 8 
Bunlspedll 20 10 5 21 42 92 GO " 307 
Klelnspedn I I 2 10 1 10 
Schwarzspecht 3 I 4 3 7 22 
Wcndchllls 3 II " 58 129 127 235 74 680 
HaubcnlcrdlC 5 • , 
Heidelerche 5 4 0 1 10 4 39 
Feldlerdlc G 3 I • 12 13 II 11 42 103 
Rauchschwalbe GI 268 111 7G 100 137 212 467 OOS 2019 83' 4955 
Mehlschwnlbe 11 7G 30 5 8 75 395 243 SO, 3~9 2131 
urersdlwnlbc 5 ß " 100 2G 19~ 

Pirol 7 1 I 3 0 .. 2 11 49 
Ncbclkrl.ihe I 5 4 2 12 
Saatkl·lihe 37 ,., 20 151 
Dohle 3 2 0 
Elster 3 4 7 • 23 
Elcl1elhliher 10 1 0 2 15 • IG 31 9 100 
Kohlmeise 215 342 213 261 554 1025 122 1 1800 1976 3353 2235 13195 
Blaumeise 116 123 130 137 210 -127 437 940 923 1536 99G 5981 
Tannenmeise 0 23 42 14 33 133 140 2H 140 321 157 ·1256 
Haubenmeise '31 50 8 12 18 45 23 74 119 101 BI OSO 
Sumptmelse 5 34 3 27 33 49 33 G2 87 133 24 490 
Weidenmei se • 1 " 2G . 12 26 113 
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Noch Taoettc 2 

Vogelart 1950 1951 1952 1953 1954 1955 ' 1956 1957 W5R 1959 1960 zus, 

Schwanzmeise 1 1 , 62 20 73 2-19 150 5GO 
lGelber 8 12 7 .. 33 33 68 83 88 164 75 611 
Wald baumläu fer 8 9 7 6 7 35 42 32 36 19 201 
GartenbaumUiuCer 8 , • 36 " 73 59 41 259 
Zaunkönig 20 " 26 26 1 10 26 65 " 255 
Wasseramsel • • Misteldrossel 9 • 12 14 2 27 48 34 17 168 
Wacholderdrossel 11 5 8 19 3 18 30 24 118 
Singdro~ sei 17 18 9 24 11 37 25 49 270 395 lG5 1020 
Rotdrossel 2 
Amsel 79 62 43 50 ·19 127 52 14. 320 620 39 1585 
StelnsCllmützel 6 1 6 • 5 35 28 36 23 • 148 
Scl1\val'zkehlchen 5 10 
Braunkehlchen 2 
Gartenl'otsch wanz 117 " 59 98 120 28. 241 3,. 242 360 332 2250 
Hausrotschwanz 54 49 26 J4 23 " 65 133 277 324 299 1342 
Nachtigall 1 1 2 
Sprosser 2 • Blaukehlchen 2 2 4 
Rotkehlchen 11 26 " 53 33 43 33 8' 55 lGO 161 679 
Drosselrohrsänger 37 10. 61 27 30 31 52 71 105 182 23' 934 
Teichrohrstinger 20 54 20 25 8 6 12 50 72 267 
Sumpfrohrsllnger 7 3 13 
SChilfrohl'stlngel' 15 2 17 
Gelbspötter " 0 5 38 15 35 18 58 GO 267 
MönCilsgrasmUcke 3 5 8 19 1 21 10 34 22 127 
SperbergrasmUcke 5 14 6 25 
Gartengr;:,~mOcke 2 9 , lG 11 43 12 GO 60 51 72 341 
DorngrasmUcke 9 " 2 7 8 23 7 22 , 

" 36 163 
Klappergrasmticke 13 10 10 1 32 5 13 11 53 J4 187 
Weldenlaubsti nger 2 6 8 45 23 37 121 
Fitis 6 26 16 5 28 14 36 131 
Waldlnubslinger 12 3 6 7 19 1 6 24 12 " Winterg.,) ldhfihnchen 1 2 84 HO 176 
Sommer- '-goldhähnchen 1 34 2 37 
Grauschnfipper 37 42 14 26 40 38 32 101 94 139 92 655 
Trauerschnfipper 111 232 221 318 283 1085 783 962 1543 2265 1871 9674-
Heckenbraunelle 2 8 6 20 14 66 35 151 
Baumpieper 5 6 12 6 5 19 22 23 31 " 153 
WIesenpieper 9 3 5 25 
Wasserpieper 1 1 
Eßchstelze 11 " lß 42 " 135 117 294 '" 86' 
Gebirgsstelze 3 r. , 15 6 12 15 14 8 .. 
Schafstelze 5 6 12 4 • 36 15 82 
Seidenschwanz 91 24 1 116 
Raubwilrger 3 2 7 6 " RotkopiwOrger 1 1 
Neuntöter 18 82 45 22 65 11 8 79 11 3 168 356 168 1234 
Star 49 155 110 86 13B 186 291 501 746 15 10 13 3788 
KernbeIßer 1 1 1 16 6 , 24 44 23 12. 
Grünfink 53 22 61 40 83 226 395 40. '03 318 271 2276 
Stieglitz 19 15 13 27 " 19 22 51 77 " 76 .27 
Erlenzeisig 2 14 35 50 " 140 141 ,. 76 115 165 911 
Bluthünfling 50 92 14 17 " 23 47 53 37 32 40 425 
Birkenzeisig 1 1 2 
Girlitz 11 12 15 • 12 19 17 33 27 18 27 195 
Gimpel 36 13 47 50 55 34 151 58 44. 
Fichten k reuzsch nabel 1 1 
Buchfinlc 32 53 13 15 2-1 " B7 101 19. 354 207 1146 
Bergfink , 1 169 150 14 308 123 54 825 
Goldammer 9 25 7 12 57 " 7ß lOS "6 132 718 
Gl'auammcl' , 3 9 4 25 
Rohrammer 12 • 12 10 1 23 30 94 
HaussperlIng 1 11 • 13 9 39 
Feldsperling 2 9 43 11 3 82 6' 197 212 725 
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Steck:- und Spiegelnetze. In den letzten Jahren e.rwarb sich das J apannetz 
viele Freunde und trug wesenUich zu höheren Fangzahlen be.i Eisvogel, 
Goldhähnchen, Schwanzmeise, Zeisig, Gimpel, Bergfink und anderen Arten 
bei . Die Vogelschutzstation verfügt außerdem über zwei· feste Reusen. 
Mit dem Vogelherd wurde nirgends gearbeitet. 

M:i.t den gleichen Fangmethoden wurde auch eine beachtenswerie Zahl 
von Wiederfängen erzielt. Allein die Vogelschutzstatlion konnte bis zum 
Stichta:g 11 403 eigene W,iederfänge an 3189 Vögeln in 59 Arten in !ihrer 
Kartei verzeichnen. Der planmäßige W~edcrfang von Brutvögeln ergab 
besonders Ib~ Kohlmeise und Trauerschnäpper ei n umfangreiches Materia l 
für biologische Auswertungen. Zu recht er(rcu'Hchen Ergebnissen führte 
auch das Ablesen der Kenn nilnge bei Störchen. 

Der Wiederfundsprozentsatz (einschließlich Qrtsfunde) sch:wankrt: für die 
verschiedenen Vogelarten recht erheblich. Dafür einige Beispiele: 

WandcI'Ifalke 
von 24 Beringungen 7 W:F = 29,2 % 

Habicht 
von 2'20 Bel"ingungen 43 WF = 19,5 % 

Sperber 
von 320 Beringungen 54 WF = 17,2 % 

Mäusebussard 
von 507 Bel'ling,ungen 55 WrF = 10,8 % 

Graureiher (Kolonie A, VSS) 
von 1724 Beringungen 292 WF = 16,9 % 
(Kolonie A, MAKATSCH und Helfe!') 

von 260 Ber:ingungen 49 WF = 18,8 % 
(Kolonie B, verschiedene Beringer) 
von 209 Ber..ingungen 24 WF 11 ,5 % ältel"e WF fehlen 
i nsgesamt: ~angsläufi.g ! 
von 2193 BeI"ingungen 365 W,F 

Weißstorch 
16,6% 

von 823 Beringungen 28 WF 3,4 % (ohne Ablesungen!) 
Laehmöwe (verseh. Beringer) 

von 4185 Bedingungen 156 WF 3,7 % 
(VSS) 

von 2430 Beringungen 84 WF = 3,5 % 

Saatkrähe 
von 151 Beringungen 9 WF = 6,0 % 

Kleinvögel 
bleiben - soweit n:icht planmällige Wiedel,fänge erfolgen - meist 
unter 1 %, z. T. sogar ganz erheblich (z.lB. Trauerschnäpper nur 
'tz Promi lle Wiedel"funde vom Zugweg!). 
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Für den speziellen Teil lagen alle Rückmeldungen an die Beringer und 
deren eigene Wjederfunde zur Auswertung vor. Von diesen sind die 
Funde in mehr als 100 km Entfernung in der Regel mit vollen Daten an­
geführt. Lediglich bei Graureiher, Lachmöwe und Star mußte aus Raum­
gründen auf Einzelwjedergabe der zahlreichen Fem.fiunde verzichtet wer­
den. Weiterhin wurden solche 'Funde - oft summarIsch - ausgew.ertet, 
die bemerkenswerte Hinweise auf Alter, Standorttreue und andere 1110-
log.ische Tatsachen enthieLten. Für die A'lIswer,tung wurden, soweit vor­
handen, spez}elle Bearbeitungen aus dem Vogelzugscht·jfttum heran­
gezogen und die Wjederlunde von im Ausland berungten Vögeln berück­
sichtigt (zusammenfassend veröffentlicht s . ORJEUTZ, 1957, im folgenden 
als W:iederfunde 'ausländischer Bedn-gungsstationen = WAB bezeichnet). 
Die Angaben wurden dankenswerterweise von der Vogelwarte R!adold'zel1 
mit den Orüginalen vergl~chen. 

Die Vogelarten sind .in systematischer Reihenfolge nach PETERSON-
• MOUNTFORT-HOllLOM zusammengestellt. Soweit vorhanden, werden 

bei Fernüunden folgende Angaben gebracht: 

Ringnummer. Soweit nicht anders vermerkt, handelt es sich; um Ringe 
der Vogelwarte Radolfzell. Ringe der Vogelwarte Rossitten sind durch ein 
vorangesterttes Ro, solche der Vogelwarte Helgoland durch He gekenn­
zeichnet. Die Rin-gnummer ist kursiv gedruckt, wenn der Ring bei der 
Vogelwarte vorliegt, also erhöhte Sicherheit besteht. 

o = beringt. H ierzu Tag, Alter, Geschlecht, Ort (Koordinaten stehen je­
weils ' hinter der Ortsangabe, für die sie errechnet wiurden), Beringer 
(Name in Klammer). 

+ = wi·edel'.gefunden . Tag, nähere Fundumstände, FundoIit, Entfernu!l1g 
(z. T. n'äherungsweise), Richtung (in den üblichten Abkürzungen, z. B. S, 
SW, SE usw.). 

Als Abkür:wngen für Altersangaben wurden verwendet: nd. = nest­
jung, nfl. = n:ichtflügge, dj. = diesjill1l'ig, vj. = vorjährig, ad. = adultus 
(alt). Für die Geschlechter sind die Zeichen 0- = Männchen und S? = 
Weibchen verwendet. Die WiederIundsumstände sind angegeben mit : 
gefg. = gefangen, .gefd. = gefunden, kontI". = kontrdlliel't, erl. = erlegt, 
erb. = erbeutet (captUl'e), gesch. = geschossen, gejagt (chasse, tire), 
getö. = getötet (tue), verl. = verletzt. Weitere lim Text verwendete Ab­
kürzungen si.nd: WF = Wieder fund, WFg = W1ederfang und VSS = 
Vogelschutzstation. 

In den Karten sind das Beringungsgebiet Lausitz oder der jeweilige Be­
ringungsort durch ein offenes Rechteck, die Wiederfundsorte durch andere 
Zeichen dargestellt. Eine Zahl daneben gibt den Fundmonat an und zwar: 
njch.t unte.rsh"ichen für das 1. Lebensjahr, einfach unterstrich'en für das 
2. usw. 
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Die Wiederfunde 

1. Haubentaucher (Pod'iceps cristatus) 

Nur 1 WF, der die bekannte Zugrichtung nach SE bestätigt: 

C 13 628 0 11. 10. 1959 dj. Kreba (5'1.21 N, 14.41 E), Kr. Niesky (KR.A!USE) 
+ 12. 5.1960 von Habicht geschlagen, Glasing bei Güssing 

(47.04 N, 16.19 E), Burgenland/Oslerreich, 
500 km SSE 

2. Zwergtaucher (Podiceps TuficoLlis) 

Von 137 Beringungen allein 72 von KRAUSE und 34 von d'er VSS. 

E 23 192 0 10. 9. 1955 ad. VSS Neschwit>z (5 1.16 N, 14.20 E), 
+ 2.2.10. 1955 gefg. 'Und frei Prösen (51.26 N, 13.30 E) bei 

Elslerwel'da, 60 ,km W<NW 

E 49 676 0 22.10.1960 ad. VSS Neschwitz (M.16 N, 14.20 E) 
+ 3.12.1960 tot gefd. Treysa (50.55 N, 9.11 E), Bez. K assel, 

360 km fast W 

D 9 788 0 12. 6.1960 nfl. bei Petershain (51.19 N, 14.45 E) (HASSE) 
+ 8.12. 1960 Laufknochen mit Ring gefd. Elsloo/Friesland, 

22km E Heerenveen (52.58 N, 5.56 E), 
Niederlande, 600 km WNW 

Die ausgesprochen westHche Tendenz d.i"eser .drei !FUnde läßt auf über­
wjlTlterung in Westeuropa schließen, doch werden zweifellos auch südwest­
l icher gelegene Winterquarli.ere aufgesucht. 

3. Graureiher (Ardea cinerea) 

Die Bel'1.ngungen erfolgten Ln zwei Brubkolonien (KoI. A: VSS 1724 und 
MAKATSCH Z60; Kol. B: KRAUSE 85, SOHERNIOK 78 U . a. m.). Die ins­
gesamt 365 = 16,6 % WF können hier aus Raumgl'ünden nicht wieder­
gegeben werden, zumaJ eine gesonderte Darstellung vorgesehen ist. Die 
Lage der WF ist Karle 2, die zeitljche Verteilung der nachfolgenden Ta­
belle 3 zu entnehmen. Hier nur die Angaben für ctie AfrikaIunde: 

B 3 303 0 26. 5. 1955 nj. Weißkollm (51.25 N , 14.23 E) (VSS) 
+ Ende 9. 1957 erb. Port Lyautey (34.20 N, 6.36 W), Marokko, 

2400 km SW I 

B 55 331 0 10. 6. 1960 nj WeißkolJm (VSS) 
+ 30. 9. 1960 gesch. Khouribga (32.54 N, 6.57 W) bei 

Casablanca, Maromko, 2690 km SW 

B 3 860 0 13. 6. 1955 nj. Weißkollm (VSS) 
+ 21. 10. 1955 getö. 40 km von Tripolis (32.42 N, 13.17 E), 

Lybien, 2100 km S 
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Karte 2. WiederCunde vom Grnureiher (Ardca clllcrca), beringt In der Oberlnusltz 
o .... von Dr. MAKATSCH und Helfern, 
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• _ von der vogelschutzstntlon Neschwltz. 
+ = von sonstigen Berlngem. 



B ·55317 0 
+ 

B 2 189 0 
+ 

B 51 893 0 
+ 

B 53 006 0 
+ 

B 4 020 0 
+ 

B 54 359 0 
+ 

10. 6. 1960 nj . Weißkollm (VSS) 
21. 10. 1960 gellg. CoIJina Verde bei Tripolis (32.42 N, 13.17 E) 

Lybien, 2100 km S 

10. 6. 1951 nj . Weißkollm (MAKATSCH) 
23. 10. 1951 gesch. nahe Djamaa (33.32 N, 5.59 E) , Algerien. 

22ö0 km SW 

28. 5.1958 nj. W eißkollm (VSS) 
15. 11. 1959 gesch . Larache (35.00 N, 7.30 W), Marokko, 

2400 km SW 

3. 6.1956 nj. WeißkoUm (VSS) 
Dez. 1956 getö. OdLenne (9.38 N , 7.37 W), Cöte d'lvoire, 

Westafr,tka, 5200 km SW 

24. 5. 1956 nj. Weißkollm (VSS) 
29. 12. 1956 erb. Bendu, 6 Meilen NE Dakingar,j 

(11.36 N, 4.05 E), Nigerien, 4225 km SSW 

22. 5.1959 nj. Weißkollm (VSS) 
etwa 1. 1. 1960 verl. gefd. Bignona Casamance bei. 

Ziguinchor (12.33 Nt 16.15 W) , SenegaljA1.rika, 
512\) km SW 

B 51 493 0 3. 6. 1~56 nj. Weißkollm (VSS) 
+ Anf. Feb. 19S7 Kadaver gefd. in Reisfeldern von Niono, 

etwa 130 km N von Segou (13.25 N, 6.16 W), 
WesbaIrrka, 4610 km SW 

B 51 988 0 10. 6. 1958 nj. Weißkol1m (VSS) 
+ wahrsch. April 1959 gelö. Mand"iakuy (12.55 N , 4.29 W). 

San Soudan, Westafrika, 4600 km SSW 

B 54 365 0 22. 5.1959 nj. Weißl<o~lm (VSS) 

+ 3. 4. 1960 erb. Teroual zwischen Meknes und TangeJ.' 
(34.47 N, 5.34 W), Marol<'ko, 2380 km SW 

Besonders beachtenswert sind die 5 WF im tropischen Westafrika, aus 
dem bisher lediglich einige Nachweise polnischer und ostpreußischer Reiher 
vorl'agen. Offenbar wird diese Winberhe11berg e also ~uch von 11)'iitel­
deutschen Reihern nicht selten und vermutlich im Flug über die Sahara 
angesteu'ert. Aufschlußreich ist die Verteilung der übrigen Wiederfunde 
nach Länd.ern und Monaten. 

Das HauptwJnterquartier liegt a lso im Raume ,Frankreich - Pyrenäen­
Halbinse!l - Nordaflika - Italien und wjrd von Vorposten schon lim 
August, meist jedoch. i_rn September erreicht und von Nachzüglern erst im 
April verlassen. In dieser Zeit bleiben n.ur wenige Reiher im Heimatgebiet 
oder i m übrigen Deutschland zurück. Die im Oktober und NovembeI" 4n 

VII/13 



Tabell e 3 

Monat o hne 
L and G 7 8 9 10 11 12 3 5 Dat. zusammen 

OrtsCunde 13 11 5 1 I 37 
- 25 km G 3G 28 13 1 , 5 7 2 118 
- 50 km 1 2 11 , 2 22 
DeutsChland ndl. Maln 7 I' 5 1 2 35 
DeutsChland sdl. Maln 1 - 11 8 1 - 5 3 2 37 
Niederlande 1 
Belgien 1 1 2 
Frankreich 1 - 5 G 5 , G 1 ' 32 
ItaUen 1 2 5 1 2 3 17 
Spanien 2 6 3 2 2 I 18 
Port ugal 2 2 6 
Afrika 2 1 2 1 2 - 12 
Polen 5 2 1 10 
CSSR 3 7 3 1 - 1< 
österreich 1 - 1 - 1 - 4 

zusammen 22 6G 80 " 29 21 17 23 18 10 12 6 16 365 

der Lausitz au.ftretenden Reiherflüge sind also überwiegend Zuzügler aus 
nordösblichen Gebie ten. 

Zwischen Juni und September unternehmen Reiher einen charak-teristi­
sehen Zwischen zug, in dessen Verlauf Nahrungsgründe in aHen Himmels­
richtungen aufgesucht werden. So erfolgte je 1 WF im Juli 230 km E, 
60 km SE, 77 km SE, 100 km SE, 160 km SE und 450 km ESE, lim August 
325 km NNW, 38 km N, 60 km SE, im September I BO km E, und vereinzelt 
verweilen Reiher sogar später noch, z. B. 70 km ENE im Okitober und 
40 km N jm November im Zwischenzugsgebiet. Entsprechend strichen 
Reiher aus anderen Beringungsgebieten in die Lausitz. Sie kamen aus 
NNE .(August, 160 km), WNW (September, 210.km) und N (noch J anuar, 
70 km). 3 WF be1egen Henlrunft a us südlichen Gebieten, und zwar je ein 
Reihel' aus der Schweiz (Juli), aus Ungarn (AUooust) und aus der CSSR 
(ohne Datum) (vgl. WAB). 

4. Zw ergrohrdommel (I xobrychus minutus) 

Ihr Bestand ist in den letzten Jahren auUallend zul;ück·gegangen, so daß 
nur vereinze lte Bepi ngun'gen erfolgten. Trotzdem , übelTascht, daß die 
153 Bel'ingungen keinen WF lieferten. So kann ledig'lich auf einen Vogel 
verwiesen werden, der vom nahen tMoritZlbul'g nach Italien flog (vg l. ZINK, 
Vogelwarte 1961, S. 113-118). 

5. Große Roh rdommel (Botaurus stellaris) 

Außer ei nem Ol'tsfund im Oktober liegen 3 WF vor: 

C 4 331 0 14. 5.1953 nj . lJippjtsch (51.19 N, 14.26 E), Kr. Bautzen 
(MAKATSCH) 
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+ 8. 9. 1953 erb. Marais de Dannes .. ar . Boulogne (50.44 N . 
l.ßB E), Frankreich, 900 km W 

C 1 743 0 5. 6. 1952 nj. Lippen (51.23 N, 14.28 E), 'Kl". H oyel"swel"da 
(MAKATSCH) 

+ 5.12.1952 erschöpft geld., nach Pflege wieder frei, 
Nottingham (52.56 N, 1.08 W), England, 
1000 km NNW 

C 742 0 5. 6. 1952 nj. Lippen, Kr. Hoycl'swerda (MAKATSCH) 
Geschwister des vorigen 

+ 10. 12.1952 erb. PonL-sur-Yonne, ar. Sens (48. 11 N, 3.18 E), 
Frankre.ich, 870 km WSW 

Nach ZINK (Voge1wal'te 1958, S. 243-247) muß mit l'e!iJ1erähnJichem 
Zwischenzug und mit überwinte.rn im Brutgebiet oder in einem weiten 
Sektor , der Europa westlich des Rheins von England über FI"ankl'eich, die 
Pyrenäen-Halblinsel und Italien bis Mähren umfaßt, gel'echnet werden. 

6. \Vcißslorch (Ciconia ciconia) 

An der B eringung sind besonders beteiligt MAKlATSCH und H elfer (298), 
VSS (213), PREUSS' und WOBUS (je 82), H. MENZElL (69). 

Außer unbedeutenden Ortsfunden ei nige Zugbelege : 

BB 7 628 0 18. 6.1959 ni. Wartha (51.21 N, 14.20 E) , Kr. Hoyel"swel'da 
(H. MENZEL) 

+ 17. 8. 1959 tot gefd. (Hochspannung?) Oyte bei Nienburg/ 
Weser (52.39 N, 9. 12 E), 380 km WNW 

BB 1 945 0 5. 7. 1952 nj. Kotten (51.21 N, 14.15 E), KI'. H oyerswerda 
(MAKATSCH) 

+ 26. 8.1955 tot geld. unter StarksLl'omleitung Neustadt/OS 
(50.2'1 N, 17.35 E), 260 km E'SE 

BB 2 041 0 17. 7. 1955 nj. Loms ke (51.16N, 14.26E) bei Mi lkei, 
Kr. Bautzen (VSS) 

+ 3. 9.1955 an Starkslromleit.ung verbrannt Janowitz, Kr. 
Ratibor (50.06 N, 18.14 E), 300 km SE 

BB 7 619 0 14. 6. 1959 nj. Rauden (51.20 N, 14 .29 E), Kr. Hoyer:swerda 
(H. MENZEL) 

+ 20. 9. 1960 tot an H ochspannung an der MOl'ava bei Kopca­
ny (48.48 N, 17.07 E), CSSR, 350 km SE 

BB 7 497 0 29. 6.1960 nj . K.r.initz bei Neschwitz (VSS) 

+ 22. 9.1960 tot an H OChspannung Petl'evene bei LuJwvlt 
(43. 11 N, 24. 10 E), Bulg., 1160 km SE 
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Kurte 3. Wicdcrfunde vom WeIßstorch (CJconla clcOItia), berinGt in d ei' Obc rlo.usltz. 



BB 7 221 0 27. 6. 1954 nj . Spohla (51.24 N, 14.16 E), Kr. Hoyerswerda 
(MAKATSCH) 

+ 25. 9. 1955 gesch. und tot gefd. Wad cl Haddad (13.23 N, 
33.15 E), D istr. Sennar , Sudan, 5670 km SSE 

BB 7 231 0 27. 6. 1954 nj. Cunnewitz (51.19 N, 14. 14 E), Kr. Kamenz 
(MAKATSCH) 

+ Oktober 1954 tot gefd. Us hgoroda (= wohl Uzhorod) 
(48.37 N, 22.17 E), Ungarn, 700 km .ESE 

BB 8 527 0 16. 6.1958 nj . Wartha (51.21 N, 14.20 E), K.r. Hoyerswerda 
(H. MENZEL) 

+ Ring am 10.12'. 1958 dm Besitz ein es Kochs in Alexandrien. 
Funddalum und genauel' Fundort sind ni cht be­
kannt. Etwa 3500 ~ SE 

B 51 671 0 21. 6. 1958 nj. Horka (51.18 N, 14.53 E), Kr. N iesky (KÖNIG) 
+ n. Mitt. v·. 6.12.1958 el'b. Teranmi (15.01 N, 38.15 E), Kr. 

Siraye, Eri lrea, Ä lhiopien, etwa 5900 I<ln SSE 
BB 7 372 0 5. 7. 1957 nj. Krinitz bei Neschiwitz (VSS) 

+ 13. 1. 1958 tot gefd. 25 Meilen nördlich Bloemfontein 
(29.04 S, 26.00 E), Südaf11ika, etwa 10000 km S 

BB 7 665 0 4. 7.1959 nj . Gablenz (51.32 N, 14.40 E), Kr. Weißwasse.r 
(SCHERNICK) 

+ n. Mitt. v. 10.3.1960 tot gefd. H arlton Farm IbeiJ Dundori, 
Nakuru (0.11 S, 36.08 E), Kenya, Ostafrilm, 
4500 km SSE 

BB 1 763 0 29. 6. 1951 nj . Großsärchen (51.22 N, 14.19 E), Kr. Hoyers­
w erda (MAKATSCH) 

+ 10. 3. 1955 ver!. gefd. und gestorben, genau'er fUndort nicht 
bekannt, StoI'chbeln mit Ring übergeben 2 km 
von Ulukis la (37.33 N, 34.34 E) bei Adana, 
Türkei, et.wa 2240 km SE 

Dazu noch folgende früheren Funde aus der Lausitz: 

He 213 504 0 11. 7. 1935 nj. Carninau (51.20 N, 14.21 E), Kr. Bautzen 
(VOGELSCHUTZWAR11E NESCHWITZ) 

+ im Dez. 1937 Dortrecht (31.20 S , 27.05 E), 9200 km S 
He 2'05 062 0 1934 Commerau bei Klix (51.16 N, 14.32 E), 

Kr. Bautzen «SOHOLZE) 
+ 11 . Mt!!. v. 29. I. 1935 Dem (10.10 N, 38.59 E), Provo Salale, 

Alhiopien, 6200 km SE 
Ro g. 48 9590 13. 7.1936 Truppen (51.20N, 14.17 E), Kr. Bautze.n 

(VOGElLSOHUTZW ARTE NElSOHWITZ) 
+ 1. 2.1937 gefd. Labwor County (2.31 N, 33.36 E), Uganda, 

A kika, 6450 km S 
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Diese Funde - außer dem erstgenannten - fügen sich dem bekannten 
Bilde von der öshlichen Route über tBaIkan - Tü('lkei - Ägypten - OstafIika 
in die südafrikanische Winterherberge ,gut ein. Bei den nachlolgend 
angeführten Störchen darf angen.onunen werden, daß sie sich während der 
Brutzeit nicht 1n der Heimat aufihielten: 

BB 2 019 0 26. 6.1954 nj. Förstgen (51.18 N, 14.40 E), Kr. Niesky 
(MAlKA TSCH) 

+ 25. 5.1955 gesch. A.bau Galal bei Ras el 'Khaldg (31.17 N, 
31.35 E), Ägypten, 3800 km SE 

BB 7 554 0 28. 6.1959 nj.Del>tschbaselitz (51.17 N, 14.09 ,E), Kr. Kamenz 
(PRElUSS) 

+ 24. 6. 1960 tot geld. Gakovo bei Sombor (45.471'1, 19.07 E), 
Vojvodjma, JugosI., 740 km SSE 

BB 10 632 0 10. 6.1959 n~. K'litten (i;!.21 N, 14.36 E), Kr. Noiesky (WOBUS) 

+ Juni 1960 e rb. Nyamandhlovu (19.50 S, 2jU6 E), Südafrika, 
etwa 9200 km fast S 

BB 1 906 0 24. 6.1952 nj. J etscheba (51.18 N, 14.28 E), Kr. Bautzen 
(M~ATSCH) 

+ n. Mitt. v. 6. 7. 1954 gefd. Ocdekdede, M3.l'as (41.40N, 26.27 E), 
Türkei, 1400 km SE 

BB 1 904 0 24. 6.1952 nj. Jetscheba (MAK'ATSCH) 
GeschwJster des vOl,igen 

+ 22. 8.1955 tot gefd. Eldorado Farm, Lancaster, 50 Meilen 
E Bulawayo (20.11 S, 28.41 E), Südrhodesien, 
etwa 9100 Ikm S 

BB 7 424 0 10. 7.1958 n,j. Oppitz (51.18 N, 14.25 E), K,·. Bautzen (VSS) 

+ 20. 9.1959 tot geld. Koszwaly (54.18 N', lB .51 E) bei GdaIisk 
(U)anzig), Polen, 450 km NE 

In den ~etzten Jahren wurden in zun.ehmendem Maße die Ri,ngnummenn 
von Brutstörchen mit starken Ferngläsern abgelesen, wobei in einigen 
Fällen der Nachweis für mehrere Jahre er.bracht werden konnte (vgl. 
H. MENZEL, 1961, Abh. u. Bel'. NaturkJundemuseum Göd!itz, 37, 1, S.109 
bis 135). In einer weiteren Anzahl von Fällen konnte zwelifellos die Ab­
lesung aus Zeitgründen nicht erfolgen, doch sei hiet" nochmals auf die 
Wichtigkeit solcher Ringablesungen hingew.iesen und daWl' gewor.ben. Fol­
gende Brutnachweise liegen vor: 

BB 1 779 0 7. 7.1951 nj. Milstrich, Kr. Kamenz (MAKATSOH) 
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+ vor dem 20. 6. 1954 und am 23. 6. 1958 abgelesen Rengers­
dorf, Kr. Niesky (WOBUS) 



23. 7. 1958 gegen Lj,chtlei tung geflogen, am nächsten Tage 
tot eben da, 53 km SSE 

BB 581 0 17. 6. 1951 n j. Schw a rzhofen, Kr. Neunbu rg/Obpf. (49.21 N, 
12.23 E) (W UNDERLICH) 

• BB 1 830 

BB 7 216 

BB 2 006 

B 2 116 

BB 1 988 

B 52 400 

BB 7 21 5 

+ 17. 7. 1955 und 31. 7. 1956 abgelesen Hermsdorf (51.20 N, 
14.25 E), Kr. Hoyerswerda (WEGER und 

0 
+ 

0 
+ 

0 
+ 

0 
+ 

0 
+ 

0 

+ 
0 

W AURlSCH), 270 km NE 

7. 7. 195 1 nj. Mückenhain, Kr. Niesky (MAKATSCH) 
27.4., 17. 6., 15. 7. 1957 abgelesen Horka, Kr. Niesky 

(H AMANN) 
11. 4. und 1.7. 1958 abgelesen eben da (WOBUS), 4 km N 

27. 6. 1954 n j. Krinitz bei Nesch,witz (MAKATSCH) 
18. 8. 1958 abgelesen übigau bei Neschwitz (U. CREUTZ), 

1 km N 

12. 7.1953 nj. Cunnewitz, Kr. Kamenz (PREUSS) 
27. 7.1958 abgelesen Litschen, Kr. Hoyersw erda 

(H. MENZEL), 12 km ENE 

15. 
12. 

13. 

12. 
10. 

14. 

5. 

12. 

27. 

6. 1952 nj. Nauwalde, Kr. lliesa (ZELLER) 
7. 1959 abgelesen Hermsdorf, Kr. Hoyerswerda 

(H. MENZEL), 70 km ESE 
7. 1960 ebenda (H. MENZEL) 

7. 1953 n j. WesseI, K,·. Ba utzen (MAKATSCH) 
6. 1959 abgelesen Dür rbach, Kr. Niesky (WOBUS ), 

12 km ENE 
7. 1960 vertrocknet geld . .:i m Wald zwischen Truppe n 

und Eutrlch, Kr. Bautzen , 2~ km WSW von 
DÜITbach 

8. 1958 ad. ermattet geld., 7. B. 1958 wieder frei~ Ren­
gersdorf, Kr. Ntiesky (iKRAUSE), 1958 Brutvogel 
in Müc!(enhai n 

6. 1959 abgelesen R engersdorl (WOBUS), 4 km fas t S 

6. 1954 nj . Kru nitz bei Neschwltz (MAKATSCH) 
Geschw ister von BB 7 2J.6 

+ n. Mitt. v. 22. 7. 1959 abgelesen Horka (HAMANiN), 
40 km lfast E 

BB 7 235 0 27. 6.1954 nj. Milslrich , Kr. Kamenz (,M.AK!ATSCH) 
+ 24. 6. 1959 abgelesen Weißig, Kr. Hoyerswerda 

(H. MENZEL), 16 ,km E 
16.4. und 19. 6. 1960 ebenda (H . MENZEL) 
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BB 7 242 0 Z7. 6.1954 nj. neutschbaselitz, Kr. Kamenz (MAKATSCH) 

+ 5. 7. 1959 abgelesen Rauden, Kr. Hoyerswerda 
(H. MENZJ;lL), 24 km >lNE 

16.4. und 7.8.1960 ebenda (H. MENZ·EL) 

BB 7 533 0 24. 6. 1956 nj. neutsch.baselitz, Kr. Ka menz WREUSS) 

BB 7 825 

BB 7 350 

+ 12. 7.1960 als Kampfstorch abgelesen Steindtz, K'1". Hoyers-

0 l. 

+ 12. 

0 11. 

+ 10. 

12. 

werda (H. MENZEL), 18 km EN'E • 

7. 1956 nj. Groß-Bohrau, Kr. Forst (HARTUVIANN) 

6. 1960 abgelesen Drehna, Kr. Hoyerswerda 
(H. MENZEL), 48"km fast S 

7. 1956 n j. Wesse1, Kr. Bautzen (VSS) 

7. 1960 abgelesen Deutschbaselitz, Kr. Kamenz 
(PREUSS) 

7.1961 abgelesen ebenda (BÄHR und BUOHHEIM ), 
21 km fast W 

Hierher gehören wohl weiterhin: 

B 1 654 0 19. 7. 1950 nj. Briesing, K r . Bautzen (M,\K,ATSCH) 

+ 5. a. 1954 gesch. nahe Cottbus, 60 km fast N 

BB 1 963 0 6. 7. 1952 nj. Deutschbaseli tz, Kr. Kamenz (MAKATSOH ) 

+ 2l. 8. 1955 gesch. Lippitsch, Kr. Bautzen, 20 ,km fast E 

und doie früheren Funde der Vogelschutzwal'te NeschIwitz: 

He 2:08 407 0 19. 7. 1931 nj. Döbra, Kr . Kamenz 
+ August 1934 tot gefd. PriestewHz, Kr. Gl'oßenha in, 

46 km fast W 

He 208 416 0 22. 7.1931 nj. Njedergurig, Kr. Bautzen 
+ 27. 7'. 1935 abgelesen WildenhaJn, Kr. Großenhain, 

70 "km WNW 

He 205 037 0 1929 nj. Schiede!, Kr. Kamenz 
+ 13. 7. 1936 .Bl'utvogel lin Caßlau bei Neschwitz, 10 km SE 

He 208 410 0 19. 7. 1931 nj. Schiede], Kr. K amenz 
+ Juli 1936 Brutvogel in Krinitz bei NeschW!i.tz, 16 km SE 

Die Ansiedlungsenlfernung betrug danach je einmal 1, 4, 12, 12, 16, 18, 20, 
21, 24, 40, 48, 53, 60, 70 und 270 km vom Geburtsort. 
Von einem in Caminau, Kr. Bautzen, zufällig gefangenen Bl"utstorch mit 
t.schechischem Ring w.urde leide r die Nwnmer nicht notiert. Außerdem 
wurde ein polnischer Ringstorch abgelesen (190km W). 
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7, Stockente (Anas platVThynchos) 

Bei dei' Bel'ingung hat sich namentlich R. K!RA USE (271, vorwiegend 
Flügelmarken) hervorgetan. 

Urngebungstunde liegen von 1- bis 3jähl,igen Stockenten vor (5, 4 bz.w. 3), 
sie stammen meist von herbstlichen Entenjagden. Stockenten vom Parlcle.ich 
Neschw:itz lieferten 6 WFg einjähriger und 9 WF'g Z\veijäluiger Enten. 
Zugrunde : 

L ?45 

t 454 

L 456 

o 15. 6.1958 nll. Niederspree (51.24 N, 14.53 E), 'Kr. NieskY 
(KRAUSE) 

+ 16. 9.1959 gesch. Nebenkanal des Rheins, Fül'stentum 
Liechtenstein (etwa 47.10 N, 9.30 E), tnO km SSW 

o 23. 6: 1955 nIl. Weißig (5l.21 N, H.07 E), Kr. Kamenz 
(MELDE) 

+ 15. 11. 1956 erl. Frontenhausen (48.33 N, 12.31 E) 
Kr. Vfilsbiburg, Niederbayern, 340'km SSW 

o 23. 6.1955 nIl. Weißig (51.21 N, 14.07 E), Kr. Kamenz 
(MELDE) 

+ 15. L 1956 gesch. Randegg Jm H egau (Singen 47.45 N, 
8.50 E), 550 km SW 

L 454 und L 456 sind Nestgeschwister. 

L 450 o 2·1. 6.1955 nn. Bieh!a (51.19 N, 14.06 E), Kr. Kamenz 
(MElLDE) 

+ 3. 2. 1956 getö. Mas de Molin/Rhöne, Camargue (etwa 
43.33 N, 4.40 E), Frankreich, etwa IJOO 'km SW 

Ebenfalls im Winterquartier Camar:gue erhielt eine später bei Forst/L. 
geschossene Stockente ihren fung, während in der Umgebung von Bautzen 
geschossene Stockenten in der Schweiz oder in Holland (2 Enten) berTingt 
wOl'CIen waren (5. WAB). Besonders interessant list 

C 19 781 0 20. 2. 1960 'i' NeschwiLz (VSS) 

+ 19. 9.1960 gesd1. bei M. Beresowskaja, Rayon l\IIiljubins­
Ika.ja (etwa !lB.39 N, 41.40 E), Gebiet Rostow, 
UdSSR, etwa 1900 km ESE 

Diese Ente wurde entweder, von Artgenossen angelockt, zum überwintern 
auf dem Neschwitzer Parkteich vex:-an laßt oder im Frühjahr als heimische 
Ente von einem Durchzügle.r nach Verpaal'Ung mitgerissen. Dieses Beispiel 
zeigt jedenfalls; daß zweife!11os Durch:zug aus dem Osten Europas erfolgt. 

Vll/21 



8. Krickente (Anas crecca) 

Es ,kann nur auf 2 WF hingewiesen werden, deren BeI'lingung im Winter­
quartier in England und Südfrankreich (- hjerzu inzvvlschen ein weiterer 
WF - ) erfolgte und d ie bei Bautzen geschossen wW'den (s. WAB). Eine 
größere Anzahl in der Camargue beringter Krickenten wurde in den 
nördlich an die Laus'itz grenzenden Gebjeten, ferner in Polen und der 
UdSSR nachgewiesen . Zweifellos haben die meisten bei uns durchwan­
dernden KTickenten die gLeiche Her.kunIt und dasselbe ·Ziel. 

9. Tafelente (Aythya terilla) 

Besonders dem EHer KRAUSEs, der 133 TaIelenten - wohl überwdegend 
mit FlügeJmal1ken - !kennzeichnete, verdanken wir 3 Fernfunde aus rech.t 
verschiedenen WinterquaJ'Uel'en, die jedoch für die meisten unserer Enten­
aden typisch rund und in den Niederlanden, in Südfrankrcich und Ober-
i taHen liegen. 

L 2 411 

L 1 310 

L 1 337 

0 
+ 

0 

22. 
10. 

15. 

6. 1960 nl1. bei Niesky (51.1B N , 14.49 E) (WOBUS) 
9. 1960 gesch. Kampen (52.32 N, 5.54 E), Overyssel, 

Niederlande, 630 km WNW 

6.1959 nft. Spree (5 1.21 N , 14.53 E) Kr. Niesky 
(KJ!AUSE) 

+ 22. 10. 1959 gelö. Valli di Comacchio (etwa 44.41 N, 12.14 E), 
EmiLia, Italien, 770 km fast S 

o 22. 6. 1959 nll. Spree (51.21 N, 14.53 E) Kr. Niesky 
(KRAUSE) 

+ 11. 1. 1960 getö. Etang de Canet (42.40 N, 3.01 'E), .py ... ;nees 
Orientales, Frankreich, 1270 km SW 

10. :M:~iuscbussard (Buteo buteo) 

Von 507 Beringwngen gehen 121 auf die VSS und 88 au·f ME)LDE zurück 
Die WiederLundzahl 1st auffallend hoch und hat verschi.edene Ursachen, 
wobei - wie bei allen Gl'eifvögeln - der Abschuß in der CSSR und in 
Frankreich beso.nders hervorl'1itt. Ol'tsfunde und Nachweise unter 150 km 
sind besonders zahlreich und weisen wjnterliches Umherstreifen nach, 
dabei treten nahezu alle Himmelsdchtungen aut. AfJ.tvögel sind an Orts­
bewegungen gleichermaßen beteHigt, im Durchschnitt jedoch mit geninge­
ren Entfernungen (178 km ge,genüber 355 km bei einjährigen). D ie WF 
(dabei ohne Altersangabe einjährige betreffend, WF nach Datum geordnet) 
verteilen sich auf 

August: 47 km ESE 

September: 38 Iqn SSE, 100 km SSW (5jähr.), 16 km SE (2jähr.) 

Oktober: 90 km SSW 
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1.12 

• 

o 

2. 

Karte 4. Wiederfunde vom Mäusebussard (Butco butcoJ, beringt in der Oberlaus itz. 

November: 140 Jan SW, 370 lan SW, 45 km SW (2jä hr.) 
Deze mber : H km WNW, 100 km SW (2jähr.), 210 km S (3jä hr.), 300 km SSW, 

600 km SW, 184J<m SSW 
Januar: 840km SW, 90 km SSW, 151 km NW, 90 km SW, 150 km SW, 

580 'km WSW (2jähr.) , 103 km NW, 75 km SSW, 9001km SW, 330 km SW 
(2jällr.), 19 lan E (3jähr.) , 10 km SW (2jä hr.) 

Februar: 208 km SW, 370 lkm W!NW (2jähr. ), 80 krn WSW, 1>10 km SSW, 
850 km S W, 1400 km SW, 1301,rn SSW 

März: 370 km SW, 390 km SSW, 840 km SW 
Apml: 900 km SW, 360 km WSW 
Mal: 480 km WSW 

Dazu kommen aus früheren Meldungen noch 62 lkm NE (2jähr.) im Sep­
ternbel', 14 km WSW (Zjähr.) Um November, 200 km ESE, 95 km Wund 
100 lan S im Dezember, 120 km SW und 145 km SS;W i m Januar und 
200 kmSW im März. !'fach anfänglich z\Viischenzugähnlichem Umherstreifen 
beginnt ab September die Südw,estrichtung vorzuherrschen. Dabei treten 
zwei Wanderwege schärfer hervor. Der eine führt 'in Schmalfrontzug nörd­
lich des Erzgebirges durch Mittelsachsen, Thüringen, Bayern, Baden nach 
Frankreich, der andere südlich des Erzgebirges durch d ie CSSR, in der aber 
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offenbar nicht wenige Bussarde auch v.erble1ben. ,Frankreich wird frühe­
stens "im Dezember erreicht und im April sp'ätestens, von Alltvögeln wohl 
schon vorher, wieder verlassen. Hier ereilte 9, jn der CSSR 16 Bussarde 
das Geschick, davon mindestens 8 bzw. 14 durch Abschuß. 

Bemel'kenswerte Funde: 

C 16 638 

C 15 889 

C 13 482 

C 908 

C 6228 

0 

+ 

0 

+ 

0 

+ 

0 

+ 

0 

29. 5. 1957 nj. Geißlitz bei Weillko llm (5\.25 N , 14.23 E) 
Kr. Hoyerswerda (FEILER) 

15.11. 1957 er!. Diebach, Kr. Rothenburg o. d. T. (49.22 N, 
10.12 E), 370 km SW 

7. 6. 1957 nj. Baruth (51.14 N, 14.36 E) Kr. Bautzen 
(KALLENBACH) 

8. 12. 1959 gesch. Zhofec, Bez. Pacov (49.28 N, 15.00 E), 
Mahren, 210 km S 

Z1l. 5.1958 nj . bei Kreba (51.21 N, 14.41 E), Kr. Niesky 
(KJRAUSE) 

17.12. 1958 tot geld. Unterbl;unn, K,r •. StaffeJstein (50.06 N, 
11.00 E), 300 km SSW 

11. 6.1950 nj. Lubachau (51.13 N, 14.25 E) , Kr. Baut.zen 

(MAKATSCH) , 

18.12. 1950 gesch. Oben heim (48.26 N, 7.42 E), Bas-Rhin, 
Frankreich , etwa 600 km SW 

I. 7. 1952 nj. Wj ttgendorf (50.56 N, 14.50 E), 'Kr. Zittau 
(KNOBLOCH) 

+ 4. 1. 1953 erl. Le Fay a1". Loultans (46.37 N, 5.14 E), 
Frankreich, 840 km SW 

C 3 608 0 24. 5. 1952 nj. Sandberg Ibei Großhennersdorf 
(50.59 N, 14.48 E), Kr. Zittau (iKNOBLOCH) 

+ 2'5. 1.1954 er!. Daubensand, Kr. EI'stein (48.25 N, 7.40 E), 
Bas-Rh'in, FI'ankl'eich, 580 km SW 

C 11 498 0 2. 6.1959 n,j. Biehla (51.19 N, 14.06 E) Ko:. Kamen'Z 
(MELDE) 

+ nach Mett. v. 26. \.1960 gefg. Pont-de-VeyJe (46.20 N , 4.50 E) , 
Ain, Frankreich, etwa 850 km SW 

C 11 444 0 8. 6.1957 nj. Biehla (51.19 N, 14.06 E), Kr. Kamenz 
(MELDE) 

+ Ende Januar 1959 gesch. Neusetz, ,Kr. Kitzingen (49.44 N, 
10.10E), Bayern, 330 km SW 

C 13 480 0 25. 5. 1958 nj. Neudol·f (51.19 N, 14.33 E), Kr. Niesky 
(KRAUSE) 
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+ 6. 2. 1960 er!. Metel, Kr. Neustadt am Rübenberge 
{52.3 1 N, 9.28 Elf Hanri.over, 370 kJn WNW. 

C 11 376 0 16. 6. 1955 nj. Eutrich (51.18 N, 14.18 E), Kr. Bautzen 
(MELDE) 

+ 26. 2.1956 tot geld. Marvejols (44.32 N, 3. 18 E), Lozere, 
.Frankreidl, 850 km SW 

C 910 0 11. 6.1950 nj. Lubachau (51.13 N, 14.25 E), Kr. Baulzen 
(lVllAKA TSCH) 

-I- 27. 2.1951 gesch. Le Houga (43.471'1, 0. 10W) (Gers), Frank-
reich, 1350 km WSW 

C 1! 453 0 10. 6. 1957 n j . Biehla (51.1 9 N, 14.06 E), Kr. Kamenz 
(MELDE) 

+ 2. 3.1958 tot geld. Bad Mergenbheim (49.30 N, 9.47 iE), 

Würlt., 370 km SW 

C 16 644 0 5. 6. 1957 nj. Tzschclln (51.27 1'1, 14.31 E), 'Kr. Weißwasser 
(FEILER) 

+ Anfang März 1958 el"!. Reichenkil'chen, IKr. Erding (48.18 N, 
11.54 E), Bayern, 390 km SSW 

C 1! 441 0 7. 6. 1957 nj. Straßgräbche n (51.21 N , 14.04 E), Kr. Kamenz 
(MELDE) 

+ 15. 3.1958 getö. Crosey (47.22 N, 6.30 E), Doubs, Frankl'eich, 
etwa 840 km SW 

C 1! 378 0 16. 6.1955 nj. Eutrich (51. 18 N, 14 .1 8 E) , Kr. Bautzen 
(MELDE) 

+ Anfang April 1956 getö. Crotte! ar. Bourg (46. 11 N, 5:13 E), 
A1in, Frankreich, 900 km SW 

C 13 481 0 26. 5. 1958 nj. bei Kreba (51.21 1'1, 1 4.~1 E), Kr. Niesky 
(KRAUSE) 

+ n. Mitt. v. 19.5. 1959 vor einigen Wochen verwest gefiunden 
Marktbreit"Main (49.40 N, 10.08 E), Bayern, 
360"m WSW 

C 16 643 0 3. 6. 1957 n.j. Jagdschloß (51.29 N, 14.34 E) , Kr. Weißwasser 
. (FEILER) 

+ 5. 5. 1958 gesch. gefd. Mörsch bei Frankenbhai (49.32 N, 
8.22 E), Pfalz, 480 km WSW 

Nestgeschwister verhalten sich z. T. recht unterschiedJich, z. T. stimmen 
jedoch die WiederfundsumstäTIde so auffallend übel"ein, daß der Gedanke 
an gemeinsamen Zug nicht von der Hand zu .weisen ist, l.viie z. B. beV den 
oben angeführten C 908 und C 910, .ferne l" C 11 376 und C 11 378 oder 
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C 9 671 0 19. 7. 1955 nj. Größdubrau (51.15 N, 14.28 E), Kr. Bautzen 
(VSS) 

+ 3. 2. 1956 getö. Bor (49.46 N, 12.55 E), CSSR, 208 km SW 

C 9 672 + 20. 9.1955 gesch . Lobendava bei Rumlmrk (50.57 N, 14.33 E), 
CSSR, 38 km SSE 

Offenbar eigene Wege gingen C 26 2'85 (n. Mitt. v. 10.2. 1960 gefg. Fr:ieders­
dorf bei Görlitz) und C 26 288 (28.2. 1960 gesch. Postoloprty bei Saaz 
[50.19 N, 13.33 E] , 130 km SSW), beide am 4. 6. 1959 nj. lbei Niederseiiers­
dorf, Kr. Niesky, beringt (keine Gesch,wister!) (WOBUS). Am 29. 1. 1961 
wurde C 13 483 bei Rothenburg, Kr. Niesky. 19 km tot gefd., während 
seine Geschwister C 13 481 und C 13 482 (bc'ide s.o.) in Bayern gefunden 
wUI'den. Von den Geschwistern H e 306 540 und H e 306 542 (0 12.6. 1933 
Gliinwald, Kr. Hoyerswerda) wurde ersterer am 29. 1.1934 in Pomeisl 
(50.13 N, 13.18 E), CSSR, 145 km SSW kontroll.iert und letzterer am 
29. 11. 1934 in Kroppen, Kr. Hoyerswerda, geschossen. Schließlich wurde 
He 306 560 (0 17.5. 1934 Neschwitz) am 3.12. 1934 in Schelitz bei Neustadt 
OS, 200 km ESE geschossen, w'ährend He 306 561 am 1. 3. 1935 bei Wun­
siede!. in Bayern, 200 km SW nachgewiesen wurde. 
Die Lausitz erhält im Winter, besonders in manchen Jahren - wie 1960/ 
1961 - spürbaren Zuzug aus Ost. Obwohl einige Beringungen erfolgten; 
fehlen WF .aus dem Henkunftsgebiet; vermehrte Fänge mit dem Habichts­
korb und Messungen solcher Vögel sind deshalb sehr erwünscht. Im 
Winter 1956 wurde e in polnischer Ringträger aus der Gegend von Posen 
nachgewiesen (s. W AB). 
Außer 9 unbedeutenden Ortsfunden lassen weitere Ortstreue oder An­
s iedlung im Umkreis von 25 km vermuten (je 1 WF 4 km W, 5 km NW, 
8 km 'E, 10 km SW, lS km NE, 20 km E, 20 I<m SE, :!J. Ikm ESE). C 16 599 
(0 In . 6.1957 K".,ba [KIRAUSEJ) wurde am 10.2. 1959 in Spree (13 I<m NE) 
kontrolliert un.d Anfang Februar 1961 nahebei geJla'l1gen lund getötet. 42 
Bussarde wurden im ersten Lebensjahr, 9 tim ZiWeiten, 4 im dritten, 2 im 
vierten und 3 im .1iü nften nachgewiesen, ;wälhrend der älteste Ibisher be­
kannte Bussard ein Alter von fast! 24 Jahren erreichte (vgl. KUHK, Vogel­
warte 1952', S. 123). 

11. 8ncrbcr (Accipitcr nisus) 

Die pla nmäßige Beningung (z . B. KRAMER 233, KNOBLOOH 45) e rgab 
recht i nteressante FernJunde: 

E 14 738 0 6. 7.1952 nj . Olbersdorf (50.53 N, 14.47 E), 'Kr. Zi ttau 
(KRAMER) 

vn!26 

+ 3.10. 1953 getö. Eddio, Provo Brescia (45.31 N, . 10.13 N), 
I talien, 680 km SSW 



o 

Karte 5. Wiederfunde vom Sperber fAcclpJtcr nfSus), . beringt in der Obcrl~sitz. 
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E 6 352 0 2. 7.1950 nj. Kottmal·sdorf (51.02 N, 14.38 E), Kr. Löbau 
(KNOBLOCH) 

+ 8. 10. 1950 verI. geld. und tot Seidmannsdorf bei Coburg 
(50.16 N, 10.58 E), 270 km ElSE 

E 14 737 0 6. 7.1952 nj. Olbersdort (50.53 N, 14.47 E), Kr. Zittau 
(KRAMER) 

Geschwister des vodgen 
+ 15. 10. 1952 gesch. Palagonla bei Catania (37.30 N, 15.0·2 E), 

Sizilien, 1500km S 

E 2 090 0 24. 6. 1950 nj .bei Eibau (50.59 N, 14.40 E), Kr. Löbau 
(KRAMER) 

+ 18. 11. .951 St. Gervais (46.02 N, 2.47 E), Frankreich, 
1020 km SW 

E 16 755 0 2. 7. 1953 nj. Bertsdorf (50.53 N, 14.44 E), 'Kr. Zittau 
(KNOBLOCH) 

+ 19. 11. 1953 Sennec'; les Macon (46.19 N, 4.48 E), F."'nkreich, 
890 km SW 

E 26 798 0 20. 6. 1957 nj . Herrnhut (51.01 N, 14.45 E) , Kr. Löbau 
(KRAMER) 

+ n. Mitt. v. 28. 1~. 1957 geJ!g. Puebla de los Inlantes (37.47 N, 
5.27 W), Spanien, 2200 km SW 

E 4 393 0 19. 6.1950 nj. Spitzkunnersdor f (50.57 N, 14.42 E), Kr. Zittau 
(K-RAMER) 

+ 20. 12. 1951 Bargemon (Salernes: 43.34 N, 6.12 E), 
Var, Franl<reich, etwa 1050 km SW 

E 14 728 0 15. 6.1952 nj. Dittersbach (51.01 N, 14.52 E), Kor. Görlitz 
(KRAMER) 

+ 24. 12. 1952: erL La Bastide Gourdagues bei Pont-8t.-Esprit 
(44.14 N, 4.37 E), Frankreich, 1050 km SW 

E 2 075 0 1. 7.1950 nj. Großschönau (50.54 N, 14,40 E ), Klo. Zittau 
(K!RAMER) 

+ 5. 1. 1951 zerfleischt gefd. Ellmendingen (48.53 N, 8.42 E), 
Kr. Pforzheim, 450 km WSW 

E 26 795 0 20. 6. 1957 ng. Löbau (51.06 N, 14.42 E) (KRAMER) 
+ 20. 2.1960 erb. St. Etienne Je Molard (45.43 N, 4.13 E), 

Frankreich, 1000 km WSW 

E 17 674 0 3. 7.1954 Dlttersbach (51.01 N, 14.52 E), Kr. Göl"litz 
rKRAMER) 

+ 20. 3.1958 getö. Villar Focchiardo bei Turi n (45.04 N, 

... 7.41 E), Italien, 850 km SW I 
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E 14 730 0 15. 6. 1952 nj. Dittersbach (51.01 N, 14.5Z E), Kr. Göditz 
(KRAMER) 

+ April 1954 Sebrazac ar. Rodez (44.21 N, 2.35 E), Frankreich, 
1200 km SW 

Während mindestens ein beachtl:ich.er Teil unsere!' Sperber, darunter auch 
mehl'jährige, einer WdnLerher,berge in Südw~teuropa, vorwiegend in 
Frankreich, Spanien und Italien zustreben (hierher auch He 548 290 0 9.7. 
1932 Neschwitz, + Nov. 1932 Chateau Meillant (46.33 N, 2.13 E), Frankreich, 
1000 km WSW). erreichen uns Zuwanderer aus dem Nordosten. Ein 
besonders wechselvolles Sch~cksal erlitt 

E 23 154 0 4. I. 1957 geJig. ad. 'i' Neschwitz (VSS), am 5.1. 1957 nach 
Dresden-'Lock\...,iiz verfrachtet 

+ 9. 1. 1957 in Werkstatt verflogen und freigel. Iieidenau, 
4 km ESE 

27. 5. 1960 tot ,geld. Kala,joko, Pohjankylä (64.16 N, 23.58 E), 
Westfinnland, 1560 km NNE 

Ober je einen 'in den Niederlanden und in SChweden bel,inglen Sperber 
s. WAR (vgl. auch V. KlRAMER, H.abicht UI1d Sperber, Wittenberg 1955). 
Ansiedlung vermuten läßt 

E 14 729 0 15. 6.1952 nj. Dittersbach, Kr. Görlitz (K!RAMER) 

+ 22. 6.1954 gesch. RadI bei Jablonec n. N. (Gablonz 
a. d. Neiße) , CSSR, 40 km SE 

Ejn Rling wurde einem Waldl{auzgewöll entnommen. 

12. Habicht (Accipiter gentilis) 

220 Ber.ing u.ngen - davon allein 74 von !](RAMER und 59 von KNOBLOCH 
- erbrachten 43 = ' 19,5 % WF (dazu 8 frühere). Die FundOl'te zeigen 
ein gleichmäßiges .A!usstrah1en nach allen Richtu ngen und liegen über­
wiegend innerhalb 30 km Entfernung, wo 'auch die Brutansiedlung zu 
suchen ist. In südlicher Richtung sind die EntCernungen deutUich größer. 
DJe funde betreffen vorw:iegend, jedoch nicht ausschließlich, einjährige, 
wie die folgenden Beispiele zeigen. 

C 1 71 2 0 21. 5. 1950 nj. Elstra, Kr. !{,amenz (MAKATSCH) 

+ 27.12. 1957 gesch. Heuscheune-Großhennersdorf, Kr. Löbau, 
52 km SE 

C 3 605 0 3. 6.1951 nj . B ertheJsdorf, Kr. Löbau (KNOBLOCH) 
+ 15. 1. 1952 gesch. Jevineves, Kr. Roudnice, CSSR, 

80 km SSW 
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Abb. 2. Streuungskarte der WIederfunde vom Hnblcht (A cclplter genIWs). 
Funde Innerhalb 5 km sind weggelassen. 
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C 3 666 0 13. 6. 1955 nj. Spilzlounn ersdorf, Kr. Z ittau (KRAMER) 
+ 10. 11.1955 gesch. Teplice Sanov (Tep litz-5chönau) , CSSR, 

67 km WSW 
C 9 653 0 9. 8. 1954 nj. Neschwitz (VSS) 

+ 25. 2. 1956 gesch . Niemes, CSSR, 74 km SSE 

Nestgeschwis ter verhalten sich in der Rege'! sehr unterschiedbicll. , 
o 29. 5. 1950: C 3 261 + 26. 2. 1955 gesell. Hal1ta bei Rum bUl1k, 

l'!{JRAMER) 

o 12. 6.1952 : 

CSSR, 15 km W 
C 3 262 + 5. 1. 1958 getö. Markvartice. Bez. 

J ablonne, CSSR, 28 km S 
C 4 303 + 26. 12. 1953 ge!'g. WaJddorf, Kr. W eißwasser , 

37 km NE 
(MAKlATSCH) C 4 304 + 10. 11.1954 gefg. Schwarzkollm, Kr. Hoyers -

werda, 22 km NW 
o 25. 6. 1952: C 6 222 + 20. 5.1960 geig. und tot Kemnitz. 

Kr. Löbau, 14 km NNW 
(.K!NOBLOCH) C 6 225 + Juni 1960 er!. Schön.J.:inde. Bez. Rumbul'k , 

CSSR, 23 km WSW 
o 4. 6. 1955 : 

(KcRAMER) 
C 6 259 + 18. 3.1956 Ring an Vogelresten geid. Wiesa, 

Kr. Niiesky, 25 km NNE 
C 6 260 + Ende Aug. 1955 lot gefd. bei Löbau, 

13 1km NW ' . 
C 6 261 + 15. 9. 1955 .gesch. Dzialoszyn (Königshai~). 

Kr. Zgorzelec, Polen, 17 km ESE 
o 3. 6. 1954 ausgehorstet, gel<äIigt und am 23.7.1954 en tflogen : 

(KNOBLOCH) C 8 697 + 3. 9. 1954 er!. K etten, Bez. Liberec 
(Reichen berg), CSSR, 18 km SSE 

C 8 698 + 28. 8. 1954 getö. Ketten, Bez. Lib e.l'ec 
~Reichenberg) , CSSR/ 18 i<m SSE. 
(Falls hier kein Irr tum vorLiegt, 
s ind die Geschwister offensicht­
lich beisammen gebliebe n .) 

W eitere Geschwisterpaare lieferten nur unbedeutende WF, nämlich C 3 248 
und 3 251 (KRAMER), C 8 721 und 8 723 (KNOBLOCH), Ro C 58 037 und 
58 038, sowie Ro C 58 049 und 58 050 (beide Vogelschutzwarte Neschwi tz). 
Die ältesten Ha'bichte s ind die oben angeflührten C 1 7'1i2, C 3 262, C 6 22'2 
und C 6 225 mit je etwa fI J a h ren. Die m e isten Rückmeldungen stammen 
von einjährige n Habjchten (31), 9 von zw eijähriJgen, 4 von dl'e.i jä hrigen, 
1 von vierjährigen, 2.von fünIj?hrjgen . . AIs Todesursache wird angegeben: 
an Starkstromle itung verunglückt: 3, lot gefunden: 9, geschossen: 20 (davon 
10 in der CSSR, l 1in P olen) , gefangen und ,getötet: 9, ert runke n : I , unbe­
kann t 6. 3 Habichte 'wurden gefangen un d ,w iedel' f reigelassen . 
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13. Schwarzer Milan (MiLvus migrans) 

Seine erfreulich.e Zunahme in den letzten Jahren führte zu 46 Beringungen. 
Die wenigen WF liegen n~ in dem bekannten· südwesteuropäischen 
Durchzugsgebiet (vgl. GOETHE und KUHK, Vogelwarte 1951, S. 69-76). 

C 904 0 27. 5. 1950 nj. Weißkollm (51.25 N, 14.23 E), K.r. Hoyerswerda 
(MAKATSCH) 

+ 18. 12. 1950 erb. Penne (44.21 N, 0.50 E), Ta rn, Frankreich, 
1350 km SW 

C 1 738 0 9. 6. 1951 nj. Weißkollm (5 1.25 N, 14.23 E), K r . H oyers ­
we,'da (MAKJATSOH) 

+ 27. 4. 1954 gesch. Contrada Castanea delle FurLe bei Mes­
sina (38.11 N, 15.32 E), Sizilien, 1470 km S 

Brutansiedlung könnte vorgelegen haben bei 

C 1 737 0 9. 6.1951 nj. WeißkoUm, KI". Hoyerswerda (MAIKATSCH ) 
Geschwister zu C 1 738 

+ 15. 6.1952 verl. gefd. Moritzburg bei Dresden, 60 km SW 

14. \Vespenbussard (Pernis apivoTuS) 

Obwohl . .2 AfI'i'kafunde (heide vom Mai, also sehr spät!) vorliegen, ist der 
Zug.weg noch nicht hinreichend bekannt (vgl. GOE'I1HE und K'UiHK, Vogel­
warte 1951, S.69- 76). 

C 9 652 0 29. 7.1954 nj. HermsdorC, Kr. I-Ioyerswerda (VSS) 

+ vo,' 16.9.1954 tot geld. Radeburg, K r . Dresden, 50 km WSW 

C 9 592 0 I. 8. 1956 nj. Hermsdod (51.20 N, 14.25 E), 
Kr. Hoyerswerda (VSS) 

+ 24. 5.1957 gesch. Li-kpe Mate bei Hohoe (7.08 N, 0.32 E), 
Ghana, Weslairika , 5080 km SSW 

C 4 759 0 16. 7.1954 nj. Milkei, Kr. Baulzen (VSS) 

+ 25. 8. 1956 tot gefd. Sluknov (Schluckenau), Bez. Rumburk, 
CSSR, 33 kmS 

Dazu 2 ällel·e Funde der Vogelschutzwarle Neschwitz 

He 306 569 0 19, 7. 1934 nj. -Neschwit.z 

+ 13. 9. 1934 gesch. Bilin, CSSR, 100 km SSW 

Ro C 58 067 0 18. 6.l936 nj. Neschwitz (51.16 N, 14.20 E) 

VlI!32 

+ Ende Mai 1937 Anecho (6.13 N, 1.31 E), Togo, Westafnika, 
5150 km SSW 



15. Rohrweihe (Circus aeruginosus) 

Die WF aus 111 BeIingungen (davon VSS 26, ~RA USE 19, SCHERNICK 
18) reichen noch. ruicht aus für ein klares Zugbild. Weitere Berjngungen 
s'ind deshal1b dringend erwünscht. Während nach Feldbeobachtungen der 
Weg~ug :im Oktober erfdlgt, ergeben die WF, daß wenigstens Jungvögel 
z. T . schon sehr bald nach dem Flüggewerden abwandern, während Alt­
vögeL noch verweilen oder umherstreifen. Det· Zug verläuft offenbar vor­
wiegend Übel" S oder SW und berührt dabei die CSSR, Italien oder Frank­
reich und Nordafrika (vgl. GOETHE und KUHX, VogeLwart.e 1951, S. 69-76). 

C 1 260 0 Z. 7.1957 nj. Sergen, ](.1 .. Cottbus (HARTMANN) 

+ 14. 7, 1957 gefd. und gesot. Demitz-Thumiirz, 
Kr. Bischofswerda, 65 km SSW 

D 8 452 0 6. G. 1960 nj . Krebaer Teich bei Petershain 
(51.19 N, 14.45 E), Kr. Niesky (HASSE) 

+ Jul i '!Aug. 1960 gesch. bei Parowa, K.I". Boles lawiec 
(51.15 N, 15.36 E), Polen, 70 km fast E 

D 15 022 0 

+ 

D 13 403 0 

+ 

D 6 209 0 

+ 

0 6 196 0 

+ 

D 12 419 0 

+ 

C 9 677 0 
+ 

12. 6. 1960 nj. Spree (51.21 N , 14.53 E) , Kr. Niesky 
~](RAUSE) 

12. 9. 1960 gesch. Post<>loprly (50.21 N, 13.42 E), Kr. 
CSSR, 140 km SW 

11. 6.1959 nj. Spree (51.21 N, 14.53 E), Kr. Niesky 
(KRAUSE) 

2atec, 

im Okt. 1960 stark verwest gefd. Schlieben (51.44 N, 13.24 E), 
Kr. Herzberg/Elsler, 112 km WNW 

10. 7. 1958 nj. Lieske (51.2l N, 14.09 E), Kr. Kamenz 
(MELDE) 

Ende Okt. 1959 tot geid. Ou.led Boudhard be:i FeUx Faure 
(etwa 36.43 N, 3.34 E), Al!gerien, 1800 km SSW 

17. 6.1955 nj. Ounnersdorf (51.19 -N, 14.03 E), Kr. Karnenz 
(MELDE) 

15.11. 1957 gesch. Kryry, Bez: Podersam (50.10 N, 13.26 E), 
CSSR, 130 km SSW 

21. 6. 1958 nj. Niederspree (51.24 N, 14.53 E), Kr. Niesky 
(SCHERNICK) 

Dez. 1958 erb. Razova, lBez. Bruntal (49.59 N, 11.28 E), 
CSSR, 280 km SE 

26. 6. 1955 nj. Neschwitz (VSS) 

Frühj . oder Herbst 1959 .gesd1. Kr. l.J:iberec (Reichen berg), 
CSSR, etwa 75 km SE 
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We iterhin 2 Altfunde der Vogelschulzwarte Neschwilz: 

Ho C 62 994 0 28. 6. 1934 nj. Neschwitz (51.16 N, 14.20 E) 
+ 28. 9. 1937 Tenuta. deI Tombolo, Provo Pisa (43.42 N, 

10.24 E), Italien, 880 km SSW 

Ro C 48 960 0 19. 6.1932 nj. Regenthin (53.03 N, 15.51 E), Neumark 
+ Okt. 1933 gesch. Coblenz (51.22 N, 14.20 E), 

Kr. Hoyerswerda, 210 Ian SSW 

16. Fischa(Uer (Pandion haliaetus) 

Auf die be:iden schwedischen Ring ll'äger, drie au_f dem Herbsl"ZUg Ln der 
'Lausitz nachgewi'esen WiUrden , sei besonders hirngewJ<:jsen (vgl . WAB). 

17. \Vanderfalkc (Falco p eregrilllLs) 

Von 24 Beringungen erfolgten 13 durch KNOBLOOH. 

C 6 242 0 25. 5. 1953 nj. Lückendorf (50.50 N, 14.44 E), Kr. Liittau 
(KNOBLOCH) 

+ 22, 10. 1958 tot! gefd. Neu-Calenberg über Warbur,g 
(51.29 N, 9.10 E), West.lalen, 400 km WNW 

C 891 0 29. 5.1949 nj . Oybin (50.51 N, 14046 E), Kr. Zittau 
(KNOBLOCH) 

+ 24. 11. 1949 gesch. Moissac (44.06 N, 1.05 E), Frankreich, 
1250 km WSW 

C 1 732 0 22. 5.1951 nj. Weißkollm (51.25 N, 14.23 E), 
Kr. Hoyerswerda (MA!K..ATSOH) 

+ etwa Ende Nov. 1951 gesch. Ferreira do Alentejo 
(38.04 N, 8.07 W), Porluga.l, 2"250 km SW 

C 902 0 27. 5. 1950 nj. Weißlwllm (51.25 N, 14.23 E), 
Kr. Hoyerswerda (MAKATSCH) 

+ 16.12.1950 erl. Montchamp ar. Vi re (48.49 N, 0.54 W), 
Frankreich, 1130 km fast W 

C 301 0 27. 5. 1948 nj. Neschwitz (51.16 N, 14.20 E) (MAJK.ATSCH) 
+ 20. 1. 1949 gesch. Daubensand bei Obenheim 

(48.26 N, 7.42 E), Frankreich, 580 km SW 

C 832 0 3. 6.1949 nj. Neschwitz (51.16 N, 14.20 E) (MAKATSCH) 
+ 21. 1. 1951 erb. Sepmeries bei Quesnoy (50.44 N, 2.59 E), 

Frankreich, 800 km fast W 

C 894 0 29. 5.1949 nj . Oybin (P0.5 1 N, 14.46 E), Kr . Z ittau 

Vrr!34 

(Ki'lOBLOCH) 
+ 3. 3.1956 gefd. Bozec bei Kolin (50.02 N, 15.11 E), CSSR. 

etwa 100 km SSE 



Karte G. Wiederrunde von Wanderfalken (Fa/co percgrlnus) und Turmralken 
(Fa/co tinntlnculusJ, beringt in der Obcrlnusitz . 

• "'" Wanderfnlke, c.. = Turmralke. 

Alle A ltersslufen des Wanderrfalken ·wandern un Schmalfront, also fac;t 
ohne Slreuung, än wesUicher bis südwesbljcher Rlich tung nach Frankreich, 
z. T. auch POI·tugal und Spanien, während llaJ:i c.n nicht aufgesucht und 
der Flug übel' die A lpen wohl meistens gemieden wird. 
C 894 ,bi:ldet also eine Ausnahme. Trotz hoher Verluste, vorwliegend durch 
A!bschu ß (Frankreich !), erreichte je ein Vogel ein Alter von 51/ 2 und 
7 J ahren. Höchsta'lt.er bisher 13 Jahre (V!gl. GOE11HE und KJUHK, Vogel­
Wal"te 1952, S. 104-108). C 891 und 894 sind Geschwister. 

18. Merlin (Falco col'U1nbarius) 

Au! einen W~ntergast aus Finnland wird hingewiesen (vgl. WAB). 

19. T urmfalke (Falco ti1lnUnculus) 

Größer.e Beningungs"l.ahlen erzielten KNOBLOCH (97), K!RAMER (49) und 
VSS (45). 

Die WF geben noch kein klares Zugbild, -bestätigen aber die Ergebnisse 
HEIDElMANNs (Vogelzug 1935, S. 11-26). 
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E 26 812 0 15. 6.1960 nj. Neugersdorf (50.58 N, 14.37 E), K ... Löbau 
(KRAMER) 

+ Ende Sept. 1960 stark verwest gefd. RumbUIlk 
(50.52 N, 14.34 E), CSSR, 5 km SW 

F 2 357 0 19. 6. 1952 nj. Olbersdorf (50.53 N, 14.47 E), Kr. Zittau 
(KNOBLOCH) 

+ 8. 10. 1952 gesch. Spoleta (42.44 N, 12.42 E) , UmbrIen, 
Itali.en, 910 km SSW 

E 17 701 0 23. 6.1955 nj. Ebersbach (51.01 N, 14.35 E), K ... Löbau 
(KRAMER) 

+ 19. 10. 1955 getö. Gemenos bei Aubagne (43.17 N, 5.32 E) , 
Frankreich, 1100 km SW 

E 17 713 0 15. 6.1955 nj . Ebersbach (51.01 N, 14.35 E), Kr. Löbau 
(KRAMER) 

+ 6. 2. 1960 gefg. Pozdechov (49.14 N, 17.58 E), CSSR, 
300 km SE 

Dazu ein älterer Fund : 

He 117 013 0 6. 6. 1936 nj. Neschwitz (Vogelschutrzwarte) 

+ 6. 9. 1936 erl. SchoosdoIi (Ubocze), Kr. Löwenberg 
(Lwowek S l'lsJoi: 51.07 N, 15.36 E), BO ~omElSE 

Recht ungewöhnlich jst 

Prag E 122 065 0 15. 2.1956 TSchimitz (50.08 N, 14.26 E) bei Prag, CSSR 
+ 4. 12. 1958 tot geld. Ni.esky (51.18 N, 14.49 E), 

140 km NNE 

Erutansiedlung, für die nach HEIDElVIANN (5. 0.) größet-e Entfernungen 
charakteristisch sind, kann angenommen werden bei 

E 18 321 0 24. 5. 1955 nj . Zittau (KNOBLOCH) 

+ 3l. 3.1957 tot gefd. (gesch. ?) bei Hainewalde, Kr. Zittau, 
10 km fast W 

D 2 121 0 25. 6. 1950 nj. Eistra (MAKA TSCH) 

+ Mai 1955 krank gefd. und tot Seitschen, Kr. Bautzen, 
15 km ElSE 

20. Blcßhulm (FuZica atra) 

314 Beringu ngen, davon WOBUS IOD, KRAUSE 85 und HASSE 48. 

D 13 387 0 5. 6. 1959 nft. QuoJsdorf, Kr. Niesky (KRAUSE) 
+ 25. 11. 1959 Seeadlerbeute, Knappensee bei Gl'oßsärchen, 

38km W 



,. L 641 0 

+ 

D 16 615 0 

+ 

D 16 637 0 
+ 

E 7 507 0 

+ 

L 752 0 

+ 

D 10 441 0 
+ 

8. 6.1958 nll. Niedersprec (51.24 N, 14.53 E), Kr. Niesky 
(KiRAUSE) 

10. il. 1958 getö. Montchanin-Ies-Mines (46.41 N, 4.22 E), 
Frankreich, 950 km SW 

8. 6.1960 nft. Ullersdorl (51.15 N, 14.49 E), KJr. N;esky 
(WOBUS) 

10.11. 1960 getö. Valli di Comacchio (44.42 N, 12.15 E) , 
Italien, 800 km fast S 

16. 6.1960 nil. bei Noesky (51.18 N, 14.49 E) (WOBUS) 

30.1 1. 1960 getö. Valli di Comacchio (44.42 N, 12.15 E), 
!taNen, 800 km last S 

24. 5.1951 nfl Caßlau (51.17 N, 14.17 E), Kr. Bautzen 
(MAKATSCH) 

11. 12. 1951 erb. H engJa bei Sousse (35.50 N, 10.39 E) , Tun is, 
1650 km SSW 

18. 6.1958 nfl. Kreba (51.21 N, 14.41 E), Kr. N'iesky 
(KRAUSE) 

Dez. 1958 getö. Jallerange (47.16 N , 5.42 E), Doubs, 
Frankreich, 870 km SW 

11. 7. 1959 fl . Pelershain, Kr. N'icsky (HASSE) 

U . 1. 1960 getö. Comacch'io (44.42 N, 12.15 E), Provo Ferrara, 
Italien, 800 km fast S 

Dazu 2' Funde aus fliiherer Zei t: 

He546164 0 5. 6.1933 nfl. Brjesing (51.14 N, 14.29 E), Kr. Bautzen 
(ZJESCHANG) 

+ 30. 1. 1934 Montpellier (43.37 N, 3.52 E), Frankreich, 
1120km SW 

He 546 167 0 9. 6. 1933 nfl. Commerau bei Klix (51.16 N, 14.32 E), 
Kr. Bautzen (ZIESOHANG) 

+ 23.12. 1933 Lafran~a:ise bei Montaub~n (44.00 N, 1.22 E), 
Frankreich, 1250 km SV." 

Einheimische BJeßhühner überwintern also jn Südwesteuropa bis Nord­
afrika, etwa mit Tunis als Südgrenze. Besondere Sammelstellen, die 
vielleicht sogar gemei_nsam erreicht werden, sind die Schweizer Seen (4 WF 
i.n der Schweiz beringter Bleßhühner, s. W!A!B) und die oberlta.i1ien:isci1en 
Seen, die nach Alpenüberflug erre ich t werden. In der Lausitz w urden ferner 
je ein Bleßhuhn w:iedergefunden, die in Holland (v.gl. W AB) und in der 
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Gamargue (unvel'öff.) als Wintergast beringt worden \vare.n . Durchzug und 
überwinterung nordöstlich beheimateter Bleßhühner werden belegt durch: 

Moskau D 275 575 0 21. 8.1958 juv. ZuvintJas (54.28 N, 23.38 E), Li!. SSR 

+ 7. 7.1959 gesch. Commerau bei Königsw3fitha 
(51.18 N, 14.20 E), 600 km SW 
(Sehr früh, ob ehva hier gebrütet oder 
übersommerl?) 

Vermutlich ol·tstrcu ist : 

L 78'7 0 22. 6.1958 nft. J ablonteich bei Pctel"shain, Kr. Niesky 
(HASSE) . 

+ 9. 6. 1959 gesch. cbenda 

21. Kiebitz (VaneU"us valle llus) 

Der Rückgang der AI·t spiegelt sich in der bedauerlich geringen Zahl von 
123 Ber:ingungen (KRAUSE 24, MELDE 22). ILediglich 1 WiF von F' 8 984 
am 28.8.1960 1,5 Jon NNE vom Benmgungsplatz. 

22. Rotschenkel (Tringa totan"ijs) 

Bel'ingungen fehlen leider wegen des fast vöLligen Ve.rschlwindens der Art 
nahezu ganz. Ein älterer WF: 

He 68 359 A 0 19. 5.1932 nft. Salga (51.16 N, 14.32 E), Kr. Bautzen 
(ZlESCHANG) 

+ 27. 8.1932 Venedig (45.25 N, 1'2.18E), Italien, 
660 km SSW 

23. L.1.chmöwc (Larus r "idibundus) 

Außer zahlreichen fciiheren noch wei.tere 6615 IBeringungen (davon VSS 
2430, MAK:ATSCH 2117, KiRlAUSE 1133), die elJ\Va 250 WiF el'brachten, dar­
unter sehr viele Fe.rnfunde. Da Raumgründe verbieten, s-ie einzeln aufzu­
führen, sei a uf dje Karten 7 und 8 veli\viesen. Das Zugbild ist "hinreichend 
geklärt, so daß weitere Beningungen entbehrlich ,werden (vgl. KRÄTZIG, 
Deutsche Vogelwelt 1939, 64, S.145-148). Der Wegzug erfolgt entweder elb­
abwärts bis zur Nordsee und von da verstreuend über die atlantische Küste 
und tihr Hinterland oder !im Überlandzug in südwestlicher Ibis südlicher 
Richtung. NördUchste F\mdorte liegen !in DänemaJ:'lk und Mittelengland, 
südlichste in Nordafuika mit einem Fund an der Se.negalmündung als 
äußersten Nachweis. Dje Ostsee und das 'Mittelmeer östlich des 14. Grades 
wCl'den kaum aurgesucht. über HeIikunit und Winterquantiere geben zahl­
reiche Lachmöwen mit Ringen ausländischer Zentralen (meist CSSR, 
ferner Estland und Sch.weiz) Hinweise (vgl. W,A!B). 
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Karte 7. Wlcdcl'funde von Lachmöwen (Larus ridlbUndus), bering t In der Obc l"­
lausItz, wilhrend dei' Zugzeiten (Juli bis Oktober und Ml.lrz bis ApI11). 
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Karte 8, WlederCunde von Lachmöwen (Larus rldibundus), beringt In d e r QbCl'-
1::lUsltz, aus d em Obcrwinterungsgeblet (November bis Februar), 

24. HohIta u bc (CoLumba oenas) 

ZweiIe lios durch den starken Rücltlgang der Ar t bedi ngt, e l'.f'o lgten nur 
wenige Beningun gen, VON VIETINGHOFF gibt 3 Ortsfunde innerhallb 
5 h..."'lTl an, dabei AnsiedlUngsnachweis von zwei Geschwjstern im folgende n 

und übemächsten Jahr , 

25. Ringelta ube (CoLmnba paLumbus) 

Das Winterquar tier ~st mit Spanie n (schon im Oktober und noch im Mär z) 
und Fra nkreich belegt (hier s tarke Ve rfolgung!), 
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Karte 9. Wl cdcrtunde der Ringeltaube (CoLum r"a. palumbus), 
beringt in der Oberlnusltz. 

D 9 986 0 29. 6. 1959 n,j. Stannew isch (51.22 N, 14.48 E) , Kr. Niesky 
(KRAUSE) 

+ 4.10. 1959 g etö. Montagny les Sourre (47.00 N, 5.08 E), 
Frankreich, 860 km SW 

D 3 352 0 28. 6.1954 nj. Oberoderwitz (50.59N, 14.42 E), Kir. Löbau 
(KRAMER) 

+ 10. 10. 1955 elib. Bernedo (Vdtorna: 42.51 N, 2'.40 W), Spanien, 
1580 km WSW 

D 13 892 0 24. 5.1958 nj. Quitzdorl (51.16 N , 14.46 E), Kr. Niesky 
(KÖNIG) 

+ 12. 10.1959 er.b. Mel'itein (etwa 43.20 N, 1.00 W). Basses­
Pyrenees, Frankreich, 1500 km WSW 

D 9 779 0 14. 6. 1957 nj. Neudorl (51.19 N, 14.33 E), Kr. Niesky 
(HASSE) 

+ 25. 2. 1960 gclg. MontIort (etwa 43.20 N, 1.00 W). Basses­
Pyremees, Frankreich, 1500 'km WSW 

D 3 353 0 28. 6. 1954 nj . Oberodenvitz (50.59 N, 14.42 E) (KRAMER) 
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+ 6. 3. 1955 gesch. bei Higuera de 1a Sierra (38.09 N, 6.40 W), 
Spanien, 2160 km SW 
Geschwäste.r von D 3 352 

D 7 951 0 13. 6. 1956 nj. SeifhennersdOI'! (50.56 N, 14.37 E), Kr. Z ittau 
(KRAMER) 

+ 10. 3.1957 getö. Belves (44.46 N, 1.00 E), Frankreich, 
1200 km WSW 

26. Kuckuck (Cuculus CUUOTUS) 

Bjshe.r 79 Bet-ingungen (davon MAKATSCH 14, VSS und I'vTIEJLDE j e 13), 
doch unbedlngt weitere Beringung lIlötIig (dabei Wirtsvogel angeben! ). 
Nur ein ä lterer Nachweis: 

He 55 059 0 8. 7.1935 nj. Dresden (VOGELSCHUTZWARTE NESCH­
WITZ) 

+ Ju l!i 1935 Rupfung Kön igswartha, etwa 50 km NE 

27. Schleiereule (Tyto a.lba) 

Früher für Standvogel gehalten. Zahlreiche Beringungen in verschiedenen 
Teilen Deutschlands haben ergeben, daß ,im Z'Usammenhang mit der Wahl 
des . Ans iedlungsortes oder mit dei' Nahrungssudle recht häufig beachtens ­
werte B ewegungen stattfinden. Auch fü r die LausitlZ liegen Beispiele bis 
190 .km N vor. 

C 16 587 0 5. 7.1959 nj. Großnaundorf, Kr.Kamenz (GAITZSCH) 
+ 19.12. 1960 tol gefd. Großgrabe, Kr. Kamenz, 17 km NNE 

C 24 438 0 10. 7. 1960 nj. Buchholz, Kr. Görlitz (WERNER) 

C 16 583 

C 13 621 

+ 30. 12. 1960 ge1ig. und frei Nliederseilersdorf, Kr. N~esky, 

6 km ENE 

0 5. 7.1959 nj. Großnaundorf, Kr. Kamenz (GAITZSCH) 
Geschwister von C 16 587 

+ 2. I. 1961 tot gefd. Wingendod, KlJ:. Pit,na, 38 km fast S 

0 7. 7. 1959 nj. Uhsmannsdol,r (5'1.20 N, 14.55 E), K.r. Niesky 
(KRAUSE) 

+ 12. 2. 1960 geig. und frei Li pial1Y (53.00 N, 14.5'1 E). Polen, 
190 km N 

Dazu 3 ältere Nachweise: 

He 46338 0 25. 1. 1935 Nescl1rw'itz 

+ 29. 1. 1935 (!) Weickersdorf, Kr. Bischofswerda, 2'1 km SSW 
He 46339 0 15. 4. 1935 Bautzen 

+ 15. 4. 1935 (!) bei Niesky, 40 km ElNE 

(Beide Nachweise von Vogelschutzwarle Neschwi,Ilz.) Ferner ein F'und 
112 km WSW im Januar. 
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28: Waldkau z (Strix aluco) 

An 191 Beringungen s ind die VSS und MELDE mit je 44 b.eteiligt. Geringe 
OJ'tsbewegun.gcn e rgaben 

C 4 343 0 
+ 

10. 5.1954 nj. Mönau, Kr. Hoyerswerda (MAKATSCH) 
30. 12.1956 gesch. HaJbendorf j . Geb., Kr. Bautzen, 

C 13 476 0 
+ 

C 9 552 0 

27 km fast S 

4. 5.1958 nj. Dürrbach, K r. Niesky (KRAUSE) 
9. 8. 1958 tot gefd. GebeJzig, Kr. Niesky, 15 km SSE 

21. 7.1956 nj . pjma (STOHN) 

+ 14. 5. 1957 lebend gefd. Neukrirch, Kr. Bischofswel'da , 
30 Ion NE 

Or-tstreue wurde je zweimal bei 3- und 4jährigen Vögeln und bei einem 
5jährJgen Waldkauz nachgewiesen. 

29. \Valdohrculc (Asio otus) 

Erwähnenswert sind : 

C 15 413 0 6. 7.1956 flügge Seld'hennersdorf (50.56 N , 14.37 ~), 
'Kr. Zittau (KRAMER) 

+ n . Mitt. v. Z. 2. 1957 tot gefd. Letschin (52.39 N, 14.21 E), 
Kr. See1ow, 190 km last N 

C 11 369 0 29. 5. 1955 n~. Großgrabe, Kr. Ka menz (!MELDE) 
+ 20. 4. 1958 angesch·. Schmorkau, Kr. Kamenz, 9 km SW 

30. Nachtsch walbe (Caprimulgus eUTopaeus) 

Obwohl sie im Heid egebjet nicht selten jst und lohnende WF vers pricht, 
wurde sie bisher nur wenig ber1ng t (VSS 14). Bisher ei,nziger Nachweis; 

G 39 568 0 1. 7.1955 nj. Bocka beJ Neschiwitz (VSS) 
+ 2. 9. 1955 verwest ge:fd. Wurschen. Kr. Bautzen, 17 km SE 

31. Eisvogel (Alcedo atthis) 

Erst in den letzten Jalu·en häufIger beringt (Japannetze!). 
Ein Fernf.und: 

S 5867 0 I !. 8. 1957 ad. Neschwi,lz (51.l6N, 14.20E) (VSS) 

-I- 4. 9. 1959 erb. Vliimmeren, Provo A nvers (51.14 N, 4.26 E) . 
Belgien, etwa 690 km W 

32. Wiedeh opf (Upupa epops) 

Es überrascht, daß 132 Ber ingungen (davon VSS 40, H . MENZEL 371 

KRAUSE 28) bisher nur einen WF ergaben: 
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F 3 844 0 18. 6. 1956 n j. Neschw,ilz (51.16 N, 14.20 E) (VSS) 

+ 25. 8.1957 gefg. Zijanio, Dep. Messinia (1Messen e : 37.02 N, 
2·2.02 E), Pe1oponnes, Griechenland, 1650 km SSE 

Dazu von ftilher: 

He 548 386 0 11 . 7.1934 nj. Neschwitz (51.16 N, 14.20 E) 
(VOGlElLSOHUTZW A!RTE NESCHWI'I'Z) 

+ Nov. 1935 Pirineo, Katalonjen (etwa 42.00 N, 1.30 E), 
Spanien, e~va 1380 SW 

33. Grüns pecht (Picus viridis) 

Bei Spechten srind Ferniunde kaum zu erwarten. Die Nahfunde liefern 
jedoch zuweilen wertvolle bi'ologische Angaben (vgl . auch die follgenden 
Arten!). So wird 

E 25 366 0 18.9. 1957 a d.? I' Lohsa, Kr. Hoyerswerd a (H.lVlENZEL), am 
20.10.1957, 5.2. und 23. 10. 1958 in der gleichen Baumhöhle, a m 11. 8. 1959 
225 m NW auf einem Dachboden übernachtend ,gegriffen. 

34. Grausllccht (Picus canus) 

Lediglich ein Männchen wiedergefunden, das mehr a ls 3 Jahre kontrolliert 
wird (VSS). 

35. Buntspecht (Dendrocopos major) 

W'iederfänge beim übernach ten jn Njstlkästen sind nicht selten, dabei ein 
Nachweis nach 4 Jahren. Einzelheiten s. CREUTZ, W'a1dhygiene 1960, 
S. 14Q-148. 

36. Kleinspecht (Delldrocopos minor) 

H 368 541 wurde am 6. 1. 1957, 6. 2. und 7.3.1958 im Ig leichen Nistkasten 
übernachtend iangetl'offen (VSS). 

37. \Vendchals (Jynx torquilla) 

Sehr lohnende Art, die el'treulich oft beringt wurde (680, davon VSS 258, 
H. MENZEL 186, MElLDE 56, F. MENZEL 47). 4 Altvögel kehrten ,0., das 
Bl1'utrevier zurück, 3 Jungvögel bliiteten in der Nähe des Geburtsortes. 
Beachtenswert mehrere Ringnachweise für echte Zweitbluten (VSS [vg'l. 
Drn. Mitt. 1962, S.64-66], ebenso H. MENZEL). Ein F e rnfund: 

G 90 482 0 24. 6.1959 nj. Biehla (51.19 N, 14.06 E), Kr. K amenz 
(MElLDE) 
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Nadl DROST und SCHüZ (Vogelzug 1939, 10, S. l3()-138) w' ,·d Südwest­
europa von Frankreich bis zum westlichen M.ittelmeer geradlinig und in 
ziemlich flottem Tempo angestrebt. 

38. Rauchschwalbe (Hinmdo Tustica) 

An 4955 Beringungen sind H. MENZEL mit 1353, VSS mit 600 ·und HASSE 
mit 575 beteiligt!' Mehl'rach Naclrwe'is von Ortsircue oder Ansiedlung in 
der Nähe, einmal auch 75 km WSW. Ein Ring in Waldkauzgewöll. 

Der Zug l'äßt keine ausgesprochene Richtung el'kennen, WiederLunde 
erfolgten von Südwes l- bis Südosteuropa (5. DROST und RüPP JDLL, Vdgel­
zug 1932, S. 10-17 ; DROST und SOHOZ,Vogelzug 1933, S.67, und Vogel­
warte 1952, S.95-98). 

H 274325 0 

+ 
H 2~0 060 0 

+ 

H 518239 0 

-I-

26. 6.1955 nj. Biehla (51.19 N, 14.06 E), Kr. Kamenz 
(MELDE) 

21. 10. 1955 getö. Rom (41.54 N, 12.28 E), Italien, 1050 km SSW 

10. 8. 1954 nj. SchulIwitz (51.03 N, 13.55 E) , Kr. Dresden 
(MOSER) 

21.1 1. 1954 e rb. La Seyne (43.07 N , 5.51 E), Frankreich, 
1100 km SW 

15. 6.1959 nj. Hähniche n (51.22 N, 14.52 E), Kr. Niesky 
(KRAUSE) 

21. 12. 1959 getg. Campos del Puerlo (39.27 N , 3.18 E), 
Balearen, 1570 km SW 

H 292339 0 23. 6. 1956 nj. Lohsa (51.24 N, 14.24 E), KT. Hoyerswerda 
(H. MEN:UEL) 

+ 23. 4. 1957 tot ·gefd. Boghad (35.59 N, 2.44 E), Allgel,ien , 
1900 km SW 

Dazu ein ALtfund: 

He 808 026 0 23. 6. 1929 Göda (;;1.11 N, 14.20 E) , Kr. Bautzen (KLEMM) 

+ 24. 9. 1931 tot gefd. Räbabogyoszl6 bei Sarvar 
(47.15 N, 16.55 E), Ungarn , 480 km SSE 

39. Mehlschwalbe (Delichon u rbica) 

2131 Beringungen, darunter 749 von KRAUSE und 368 von HASSE. 
3 oB rutnachweise nj. beringter Mehlschwalben in der Geburtskolonie, 3 i n 
der Umgebung. Ein Ring in Wa:rdkauzgewöll. Kein FernIund, im August 
ein Zluiwanderer aus deI' CSSR (230 km nach NW, vgl. WAB). 
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40. UfcrschwaJbc (Riparia riparia) 

K 148 11 9 0 6. 7.1959 Döbschütz, Kr. Görlilz (P. MENZEL) 
+ 31. 7. 1959 J<:ontr. Ceska Lipa (Böhmisch:Leipa), CSSR, 

60 km rast s 

41. Pirol (Oriolus oriolus) 

Nur ein Nachweis für Umherstreifen nach der Brutzeit: 

G 68 693 0 2tl. 6.1958 nj. Puschwitz bei Neschwitz (VSS) 

+ 13. 8.1958 tot gefd. Park Neschwiiz, 3,5 km NE 

42. Saatkrähe (Cormts frugilegus) 

151 Berlngungen dUl'd1 MAK!ATSCH und Helier ergaben je einen Um­
gebungsfund im 3. und 7. Jahr und 7 Fernfunde (4 im ersten, je einer dm 
2., 3. und 4. J a hr). 
Sämtliche Beringungen: nj . Neuluga (51.15 N, 14.22 E), Kr. Bautzen 

40 

KUI1.C 10. Wlcdcl'funde der Saatkrähe (CorvtlS frugllegus), bCl'lngt In der Obcrlnusitz. 

E 7 435 0 13. 5. 1951 + nj. 24.10.1954 erl. Villedieu, l ndre (etwa 
46.40 N, 1.20 E), Frankreich, 1100 km etwa WSW 

E 7 402 0 11. 5. 1951 + 22. 11. 1952 erb. Le VaudeJenay bei Montreuil-
Bellal' (47.07 N, 0.11 W), Frankreich, 
11 80 km WSW 

E 7 433 0 13. 5.1951 + Nov. 1951 erL Mesanger bei Nantes 
(47.13 N, 1.34 W), Frankreich, 1220 km WSW 

E 7 460 0 22. 5. 1951 + 5. 12. 1951 erb. Medis, 30 km SW Saintes 
(45.45 N, 0.40 W) , Frankreich, 1270 km WSW 
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E 3527 0 14. 5. 1950 + 25.12. 1950 erb. VHlen.euve (48.03 N , 3.1 7 E), 
Frankreich, 840 km WSW 

E 7 426 0 13. 5 . . 1951 + 27.12.1951 Balesmes bei Haye-Descartes 
(46.57 N, 0.44 E), IFI'an,kre ich, 1050 km WSW 

E 7 473 0 22. 5. 1951 + 30.5. 1955 geseh. Schmiechen bei Augsburg 
(48.23 N, 10.55 E), 410 km SW 

Während also unsere ei nheimischen Saatkrähen den Winter i n Mittelfrank­
r eich verbringen, ziehen zwjschen Mitte Olct.ober und Mitte März östlich 
beheimatete Saatkrähen bei uns durch oder überwin tern h ier. 3 Ringbelege 
aus dem Raume Moskau - Rjasan (vgl. WAB) und inzwischen 5 weitere 
von ebenda. 

43. Dohle (Coloeus moned'ula) 

Neuerdings kaum beringt und deshalb !keine WF. VON V IETINGHOFF 
gibt 4 WF innerhalb von 20 km an, davon je einen nach 2 und 3 Jahren. 

44. Eichelhähe r (Garrulus glandarius) 

Im aJlg. ortstreu, z. B. ein nj. beningter im August 2 km N, ein anderer 
im Apl-il Illach 2 Jahren am BerLngungsort. Dagegen verstl'ich 

F 16 158 0 3. 7. 1958 nj. Lohsa, Kr. Hoye l'swerda (H. MElNZEL) 

+ 8. 2. 1959 gesch. Bre tthäusel be i Di ppo1diswalde, 
76 km SSW 

Ähnlich ein frühere r Fund': 

Ro E 100 226 0 26. 5.1936 nj. Gauernitz, Kr. Meißen 

+ 4. Il. 1936 er!. Baruth, Kr. Bau t.zen, 75 km E 

Im Wliinter im Neschlwit7..er Park mi.~ Reusen und Habich t;s.!<erb durch­
geführte Fänge ergaben kurzfristige WiF bis zu 3 Monaten und Z WF im 
nächsten J a hr in benachbarten Wäldern (2,5 km SW und 2,5 km WNW), 
aus den.endie Eichelhäher zur Nahrungssuche zugestr,irnen waren. 

45. Kohlmeise (Parus major) 

Am häufigsten beringte Vogelart mit 13195 Berjngungen, davon VSS 470'1, 
H. MENZiElL 1723, MELDE 913 u nd KRAMER 800. 
Nest jung beriingte 'Kohlmeisen zeigten alle übergänge vo n Ol·tstreue bis 
Fennwandel~er. 

H 506604 0 12 .. 5.1959 nj. Spree 51.21 N , 14.53 E), K r. Niesky 
(KRAUSE) 

+ 14.10.1959 tot gefd. Plesse, Loire-Atlantri.que (Nantes: 
47.13 Nt 1.34 Vi), Frankreich, etwa 1290 !k: m WSW 
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Karte 11. WIederrunde der K ohlmeise (Pa rus major) und der Blaumeise 
(Pani s caeruleus), beringt In der Oberlnusltz, 

• = K ohlmeise, 0 = Blaumelsb. 

H 364712 0 

+ 

H 505928 0 
+ 

H 505210 0 
+ 

H 308257 0 

+ 

H 465236 0 

+ 
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28. 5.1957 nj. Mücka (51.19 N, 14.42 E), Kr. Niesky 
(HASSE) 

16.10.1957 gefg. und ohne Ring frei Untermichelbach bei 
Wassertrüdingen (49.02 N, 10.36 E) , 370 km SW 

2ß. 5. 1959 n,j. Neschwitz (51.16 N, 14.20 E) (VSS) 

8. 11 .1959 kontI'. Friedri.chsgrün, Kr. Zwickau, 
(50.43 N," 12.24 E), etwa 145 km WSW 

19. 5.1959 nj . BocJ<a bei NescJ1Witz (51.16 N, 14.20 E) (VSS) 

10. 11. 1959 tot ge'fd . Sar~iac sur l'Isle, Dorrlogne (Perigueux: 
45.10 N, 0.43 E), Fra.nkreich, etwa 1200 km SW 

14. 6. 1957 nj . Biehla (51.19 N. 14.06 E), Kr. Kamenz 
(MELDE) 

13. 12. 1957 kon tI'. Frankfurtfil\1ain (50.06 N, 8.35 E), 
410 km WSW 

13. 5.1959 nj. Lohsa (51.24 N, 14.2'4 E), Kr. Hoyerswerda 
(H. MENZEL) 

n. Mill. v. 11.1. 1960 von Katze geCg. Aubelerre-sur-Dronne 
(etwa 45.40 N, 0.40 E), Chul'en le, Frankreich, 
etwa 1220 km SW 



H 535 /78 0 13. 0.1959 nj. Neschwitz (51.10 N, 14.20 E) (VSS) 

+ n. Milt. v. 22.1.1960 gefd. M ontignac sur Ve.ze.re 
(45.04 N, 1.10 E) , Frankreich, 1230 lun SW 

H 369653 0 14. 6.1958 .nj. Neschwitz (VSS) 

+ 12. 2. 1960 kontr.Riesa, 73 km fast W 

H 308539 0 31. 5.1958 nj. Biehrya (51.19 N, 14.00 E), Kr. Kamenz 
(MELDE) 

+ 18. 2. 1960 tot gefd. Ahrbergen über Hildesheim 
(52.09 N, 9.57 E), 300 km WNW 

H 369469 0 23. 6.1958 nj. Neschwjtz (VSS) 

+ 8. 3.1960 tot geld. Kunnersdorf, Kr. Görlitz, 42 km ESE 

H 505640 0 18. 6.1959 nj. Neschwitz (VSS) 

+ 23. 5. 1960 tot gefd. Weißig bei Dresden, 38 km SW 

1-1 292437 0 10. 7.1956 nj: DriewiLz, Kr. Hoyerswerda (H. MENZEL) 

+ 10. 6. 1957 kontI'. Brulvogel Bal1.1ih, Kr. Baulzen, 18 km SE 

DROST (Vogelzug 1932, 3, S. 169-173) schättzt 16 % wandernde Meisen . D ie 
Beispiele zeigen auch Beteiligung mehrjähdger Meisen. DLe Südwest­
richtung " überwiegt. RüPPELL (Vogelzug 1934, 5, S. 60-66) \:erzeichnel 
maximal 1370 ,km. Eill!ige ältere Funde fügen sich dem Bilde ein (Okt. 
47 km WSW und 240 km SW, Dez. 20 lun N und Februar 230 km W). 

Beachtenswert sind weiterhin: 

Ra G 463 182 0 20. 5.1937 nj. NeschwHz (51.16 N, 14.20 E) 
(VOGELSCHusrZW ARTE NESCHWITZ) 

+ 4. 2.1938 Bristol (51.28 N, 2.37 W), Engla nd, 1180 km W 

Ra G 152856 0 3. 6.1932 nj. Lohsa (51.24N, 14.24 E), Kr. Hoyerswe rda 
(HANSCH) 

+ 28. 2.1934 tot gefd. Ri vesiUtes (42.46 N, 2.52 E), Frank­
I'eich, 1250 km SW 

Ungewöhnliches St.reichen zeigt 

He 8 775 116 0 14. 0.1955 nj. Jena (50.55 N, 11.36E) 

+ 18. 1. 1960 gefg. und frei Hähnichen (5 1.22 N, 14.52 E), 
Kr. Niesky, 200 lan ENE 

Winterfänge beweisen den Durchzug, besonders aber auch! Herkunft aus 
weit östlichen Gebieten . 

H 2133 790 0 10.10. 1956 ad. Neschwitz (VSS) 
+ 25.11.1957 kontI'. Kreba, Kr. Nliesky, 26 km EiNE 

H 38 794 0 13.12.1952 Seiihenne,"sdorf (50.56 N, 14.37 E), Kr. Zittau 
(KRAMER) 
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+ I. 2. 1955 tot gefd. Bicl',U,t.ow (5 1.07 N, 17.32 E), PdJen, 
210 km ENE 

H 471 344 0 5. 2. 1959 ad. 'i' Spree (51.21 N, 14.53 E), Kr. Niesky 
(KRAUSE) 

+ 7. 1. 1960 tot gefd. Fahl'schweiler bei Triel' (49.45 N, 
6.38 E), 600 Ion WSW 

H 135 977 0 17. 3. 1954 vj. Nesdl\vitz (51.16 N, 14.20 E ) (VSS) 

+ 10. 4. 1954 erl. nahe BOlisow (53.47 N, 28.36 E), UdSSR, 
etwa 1000 km ENE 

H 545389 0 ZI. 11. 1959 dj. 'i' Neschwjtz (51.16N, 14.20E) (VSS) 
+ bis 23.2. 1960 ebenda 7 WF (also wohl überwinternd) 

elwa 25. 12. 1960 gerg. Ka linln (56.52 N, 35.55 E ), UdSSR, 
etwa 1500 l<m ENE · 

In der Winterherberge oder auf dem Wege dahin wurde sicher markiert: 

H 414 025 0 29. 12.1957 'i' Veitshöchheim bei Würzburg (49.50 N, 9.51 E) 

-+ 30. 5. 1958 brütend Bocl<,a bei Neschwiltz (5 l.16 N, 14.20 E), 
360 km NE 

Die etwa 6000 Kohlmeisen-WF der VSS ent.hal ten wenigstens 7 ~rier- und 
5 tünfjähr.i:ge Kohlmeisen. IDingehende Untersuchungen über die Nächti­
gungsweise (5. CRE)UTZ 1960 b), übel' winterliches Revierverhalten und 
andere brut- und siedlungsbiologische FI;Clgen (noch unveröffentlicht) 
\ .... l.l. rden 'abgeschlossen. 3 Ringe fanden sich ~n Waldkauzgewöllen, 11 Kohl­
meisen gerieten in Mäusefallen. 

46. Blaumeise (Pa'rus caeruleus) 

5981 Beringun'gen, davon VSS 1934, MEWE 867. 

Sehr ähnliche Verhältnisse wie bei der Kohlmeise, a lso A nsiedlung nest­
jung beringter am Geburtsort oder j n dessen Umgebung, Ol'tstreue (wenig­
stens 4 mal 4 Jahre, 4 mal 5 Jahre), SMI· viel unbedeutende und z. T kurz­
fristige WF, aber auch. alle übergänge von Stand- zu Strich- und Z ug­
vogel. Nach DROST (s.o.) wandern nur etwa 9,6 %, nach RÜPPELL (s.o.) 
bis BBO km nach SW. Dafür Beispiele aus der Lausitz : 

H 517 921 0 27. 5.1959 eben fl . Spree (51.21 N, 14.53 E) , 'Kr. Niesky 
(KRAUSE) 

+ 3.10. 1960 kontr. Col de Brel<>let (46.09 N, 6.47 E), Schweiz, 
820 km SW 

H 517 920 0 '2:7. 5. 1959 eben fl. Niede,"spree (51.24N, 14.53E), 'KJr. Niesky 
(KRAUSE), Nestgeschwist.er der vOI,igen 

+ 6.10. 1959 kO'ntl'. Sempach (47.0B N, 8. 11 E), Schweiz, 
670 km SW 
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H 505 833 0 26. 5.1959 ,nj. Bocka bei Neschwitz (51.16 N, 14.20 E) (VSS) 

+ 14.10.1959 getö. Bl'eno (45.57 N. 10.18 E), Italien, 
700 km SSW 

H 369 383 0 13. 6. 1958 nj. Quoos bei Neschwj,tz (51.16 N, 14.20 E) (VSS) 

+ 15.10.1959 J<entr. Col de Bretolet (46.09 N, 6.47 E) , 
Schweiz, 770 km SW 

H 435 572 0 16. 5.1959 nj. Neschwilz (51.16 N, 14.20 E) (VSS) 

+ 22.10.1959 tot gefd. Capannori, Provo Lucca (4'3.50 NI 
10.30 E), Italien, 880 km SSW 

H 309 77 1 0 23. 5.1957 nj. NeschwHz (5 1.16 N, 14.20 E) (VSS) 

+ 10.11. 1957 tot gefd. Nimes (43 .50 N, 4.21 E), Frankreich, 
1100 (!) km SW 

H 518 631 0 15. 6.1959 nj. Biehle, Kir. Kamenz (MELDE) 

+ 22.12.1959 lot gefd. Limbach-Obedrohna, 110 km SW 

H 292 293 0 11. 6.1956 nj. Lohsa, Kr. J-[oyerswe"da (H. MENZEL) 

+ 12. 2. 1959 tot gefd. RochlLt.z,/Sa., 120 km WSW 

H 274 832 0 22. 6. 1956 nj. Biehla, Kr. Kamenz (MELDE) 

+ Ende April 1959 ermattet gefd. Neudorf!Spree, Kr. Bautzen, 
32 J.;:m E 

Ferner je ein Altfund 'im Dezember 125 km SW und Februar 135 km SW. 
I Offenbar war 1959 ein besonderes "Wanderjahr". - AuUälUg ist der starke 

Alpenübel'fl.ug (zweimal Paß am Col de Bretolet) mit Z iel Italien. 

47. Tannenmeise (Parus ater) 

Aus 1256 Be1"ingungen nur wenige Orts fiunde und-

H 506 413 0 11. 5.1959 nj. bei Kreba (51.21 N, 14.41 E), Kr. Niesky 
(KRAUSE) 

+ 1. 11. 1959 gefd. Castellon (39.59 N, 0.03 W) , Spanien, 
1700 km SW 

ferner 2 ältere Nachweise (:im Januar 35 km WSW und im Aprd 20 km S 
brütend). 

48. Sumpfmeise (Parus pal'lLstris) 

Zahlreiche Nachweise im Umkreis von 1 km vorn Bedngungsort. 85 Sumpf­
meisen dei' VSS, die z. T. bis zu 88mal gefangen wurden, kamen meist 
i nnelmalb Iweniger Monate, dn je 2 Fällen aber auch noch nach 4 und 
5 Jahren wm Nachweis. 
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49. Schwanzmeise (AeoithaLos caudatus) 

Nur bedeuLungslose Ortsfunde. K 40 000 (MELDE) nach 2 Jahren etwa 
2,5 km NE vom Beringungsort fütternd. 

50. Kleiber (Sitta eu'ropaea) 

Nur Orts- und Umgebungsfunde. 216 Kleiber der VSS, von denen 126 
w iedergeJangen wurden, ergaben deutlich 2 Gmppen: 

a) ausgesprochen ortstreu und nahezu in a llen Monaten nachgewiesen, z. B. 

H 282 013 vom 29.9.1955 bis 13.10.1956 33 WF 
H 282 559 vom 28.7.1956 bis 27. 2. 1959 48 WF 
H 535 '492 vom 30.6. 1959 bis 19. 3.1961 108 WF 

Hienher auch 2 .nestljung beringte. Höchstalter e'ines Fänglings mehr ·a ls 
4 J ahre. 

b) Besonders im September, in geringerem Umfang auch schon im August 
und noch im Dezember, stellen sich Fänglinge ein, die entweder bald 
wieder oder spätestens ab März ausbleiben. Sie ziehen sich offenbar 
aus nächster Umgebung zusammen, doch gelang bisher nur ejn Her­
kunItsnachwe:is aus 3,5 Ikm ESE (H 301 747). 

Offenbar sind die VerlusLe sehr hoch. 

51. WaldbaumHiufcr (Cert,hia jamiliaris) 

Nur Ortsfunde, dabei H 310800 drei Jahre nacheinander in der gleichen 
Forstabteilung brütend (VSS). 

52. GartcnbaumHiul'cr (Certhia brachydactyla) 

Nur 4 Or,tsfunde von Aftvögeln jnnerhal b J ahresfnist. 

53. Zaunkönig (Trool odytes troglodyt.es) 

Nur Orts'~unde, dabei K 4 870 mindestens 3jährig. Vermehrte Beringung 
wegen zu erhoffendel' Fernlunde erwünscht. 

54. Misteldrossel (TUidus Visci.VOiUS) 

Von 168 MisteldrosseJn beringte ZIMMERMANN 31, KRAUSE 27. Erhöhte 
Beachtung wünschenswert. 

e 139 986 0 15. 5.1958 nj. Neudorf (51.19 N, 14.33 E) , Kr. Niesky 
(KRAUSE) 
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55. \Vacholderdrosscl (Turdus pil.aris) 

Außer einem Ortslund nach einem Jahr 

G 43 702 0 25. 6.1952 nj. W1itgendorf (50.57 N, 14.40 E), Kr. Zittau 
(KNOBLOCH) 

+ Januar 1953 getö. Bergamo (45.41 N, 9.39 E), l ta-lien, 
700 km SW 

G 135 534 0 1. 5.1959 nj. P eoorshrun (51.19 N, 14.45 E), Kr. Ndesky 
(HASSE) 

+ etwa Mitte Jan. 1960 eI-I. Puebla de Vallbona bei Valencia 
(39.27 N, 0.22 W), Spanien, etwa 1750 km SW 

Der leizt,gena'nnte Thind liegt erheblich südlich des bekannten überwinte­
rungsgebietes M,i.tteldeutschland-Frankreich-Oberita1ien (vgl. HESS, 
Om. Beob. 1937(1938, S . 150-156). 

56. S ingdrossel (TUTdus philomelos) 

Besonders erfolgreiche Beringe·: ZIMMERMANN (226), HASSE (126), 
KRAUSE (96) . 

G 134 053 0 17. 5.1958 nj. Pusak bei Muskau (51.33 N, 14.43 E), 
Kr. Weißwasser (SOHERNICK) 

+ 28. 9. 195B getö. Bomato bei Brescia (45.31 N, 10.13 E), 
Italien, 730 ~ SSW 

G 97 403 0 13. 5. 1956 nj. Lohsa (51.24 N, 14.24 E), Kr. Hoyerswerda 
(H. MENZEL) 

+ 17.10.1958 gefg. Aiguines, Var (Toulon: 43.08 N, 5.56E), 
etwa l 1XlO km SW 

G 10 721 0 10. 6.1950 nj. EIstTa (51.13 N, 14.08 E), Kr. Kamenz 
(MAKATSCH) 

+ 4.11. 1950 gesch. Soller (39.46 N, 2.45 E), Balearen, 
1540 km SW 

G 161 738 0 27. 5.1959 nj. lnlel"Sdorf (51.15 N, 14.49 E), Kr. Nies·ky 
(WOBUS) 

+ 7. 11. 1980 gesch. Arta (39.40N, 3.23E), Balearen , 
1550 km SW 

G 178 130 0 4. 5.1959 n j. SlanneWiisch (51.21 N, 14.48 E), Kr. Niesky 
(KiRAUSE) 

+ 28. 1. 1960 getö. Massa (44.02 N, 10.08 E), Italien, 
880 km SSW 

G 135 316 0 19. 5.1958 nj. Mücka (51.19 N, 14.42 E), Kr. Niesky 
(HASSE) 
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+ 15. 2. 1959 gesch. Porto Cristo (39.32 N, 3.21 E), Balearen, 
1550 km SW 

G 3 309 0 B. 5. 1950 nj. Holscha bei Neschwitz (51.16 N, 14.20 E) 
(MAl<.A TSCH ) 

+ 24, 2.1952 Garons bei Nimes (43.50 N, 4.20 E), Frankreidl, 
1100 km SW 

Ferner ein A lti-und der Voge1schutzwarte NeschwHz am 11 . 12.1936 in 
Imperia (43.53 N, 8.04 E) , Italien, 960 km SSW 
Die Funde fügen sich dem bekannten Bild der Winterherberge gut ein 
(vgl. E ICHLER, Vogelzug 1934, S. 135-143). 

57. Amsel (Turdus merula) 

Häuflg und nunmehr wohl ausreichend beringt. Zahlreiche OrtsIunde, 
me.ist kurzfristig oder wenigstens innerhalb eines Jahres, allerdings auch 
eine 7jährlge (G 35 480). AnsiedLung mehrfach in Nähe des Geburtsortes, 
einmal !in größerer E·n tfernung. Winterliche Strjchbewegu.nge.n aus vor­
übergehendem Aulenthalt oder WF in ger inger 'Entfernung erkennbar. 
Fernfunde vorwiegend von Vögeln im ersten Lebensjahr, mehrfach auch 
von älteren: 

Karte 12. WlederCunde dei' Amsel (Turdus mcrula), beringt In d e r Oberlausitz. 
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G 158 882 0 

+ 

G 161 768 0 

+ 

G 178 230 0 

+ 

G 8 902 0 
+ 

G 157 013 0 
+ 

G 127 165 0 

+ 

G 135 499 0 

+ 

G 150 648 0 

+ 

.G 90 197 0 

+ 

G 179 431 0 

+ 

G 111 846 0 

27. G. 1958 nj. Nochten (51.24 N, 14.36 E), Kr. Weißwasser 
(ZIMMERiVlANN) 

7. 9. 1959 konu', Onslmettingen (48.17 N, 9.00 E), Würtl., 
540 km SW 

10. 5.1 959 nj. Diehsa (51. 15 N, 14.46 E), Kr. Niesky 
(WOBUS) 

20. 9.1959 getö. Mandello deI Lario (45 .55 N, 9.19 E), 
Italien, 740 km SSW 

14. 5.1959 nj. Kreba (51.21 N, 14.41 E), Kr. Niesky 
(KRAUSE) 

Dez. 1959 getö. Frontignan (43.27 N, 3.45 E), Frankreich, 
1300 km SW 

3. 6. 1949 nj. Ziltau (50.54 N, 14.50 E) (KNOBLOCH) 
8. 10. 1949 ~rioude (45.17 N, 3.22 E), Franwreich, 

1100 km SW 

4. 7.1959 nj. bei N;esky (51.18 N, 14.49 E) (KÖNIG) 

26.10.1960 gerg. Belley (45.46 N, 5.41 E), Franlm;;ich, 
950 km SW 

23. 5. 1958 nj, Hel'msdOl'f (5 1.20 N, 14.25 E), Kr. Hoycl's­
werda (FEILER) 

2. 11. 1958 getö. Ornans (47.06N, 6.IDE), Frankreich, 
770 km SW 

26. 4. 1959 nj. P etershain (51.19 N, 14.45 E), K" . Niesky 
(HASSE) 

9. 11. 1959 lot geId. Saint Seudn de Cadourne (45.18 N, 
0.50 W), F.-ankreich, 13211 km WSW 

23. 4. 1959 nj. Quolsdorf (51.23 N, 14.5 1 E) , Kr. Niesky 
(KRAUSE) 

10. 11. 19B9 getö. Venerieu, Iserc (Grenoble: 45. 10 N, 
5.43 E), Frankreich, et.wa 950 km SW 

29. 5. 1957 nj. Bieh!la (51.19 N, 14.06 E), Kr. K amenz 
(MELDE) 

n. Miit. v. 18. 11. 1957 gesch. La Rochelle (46.10 N , 1.10 W) , 
Frankreich, 1260 km WSW 

10. 7. 1959 dj. Petershain (51.19 N, 14.45 E), Kr. Niesky 
(HASSE) 

15.12.1959 getö. Aubussargues (44.01 N, 4.24 E), Frank­
I·eich, 1180 km SW 

6. 6.1957 nj. Seiihennersdorf (50.56 N, 14.37 E) , KI·. Zittau 
(KRAMER) 
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+ 20. 12. 1959 getö. Sainte Marie de Cmnpan (43.01 N , 
0.11 E), Fl'ankl'eich, 1400 km SW 

G 161 611 0 24. 4.1959 nj. bei Niesh-y (51.18 N, 14.49 E) (WOBUS) 

+ 15. 1. 1960 gefg . A!ignan (43.47 N, 0.06 E), Frankreich , 
1430 km SW 

G · 90 423 0 14. 6.1958 nj. Weißig (51.21 N, 14.07 E), Kl· . 'Kamenz 
(MELDE) 

+ 20. 1. 1960 getö. Ales (44.08 N, 4.05 E), Fra nkreich, 
1100 km SW 

G 135 512 0 26. 4.1959 nj. Petel's hain (51.19 N, 14.45 E), Kl·. Niesky 
(HASSE) 

+ 27. 1. 1960 to t gefd. Caimari, Balearen (Artä: 39.40 N, 
3.23 E), etwa 1580 km SW 

G 178 703 0 19. 5.1959 nj. Sohland,lR. (5t.07 N, 14.47 E), Kr. Görlitz 
(MüNS'l'ER) 

+ 30. 1. 1960 getö. Esparragosa de la Serena (38.37 N, 
5.32 W), Spanien, 2130 Ion SW 

G 122 903 0 19. 4.1957 nj. Pele rshain (51.19 N, 14.45 E), Kt·. Nies ky 
(HASSE) 

+ n. Mitt. v. 2.6.1960 getö. Tours (47.23 N, 0.43 E) , Frank-
reich, 1150 km WSW 

G 50 329 0 23. 5.1955 nj. Neschwi tz (VSS) 

+ 29. 3. 1956 tot gelid. Ka.rl-Marx-5tacL~ llO km SW 

G 161 923 0 1. 5. 1959 n1. Gebelzig, Kl·. N iesky (WERNER) 

+ 8. 4. 1960 tot gefd. Naundorf, K.r. J essen!Elster, 
134 km NE 

Dazu 3 Altfunde : 

He 641 811 0 3. 5.1928 juv. Bautzcn (51.ll N, 14.26 E) (SOHOLZE) 
+ 4. 11.1928 Egriselles - Venoy (47.48 N, 3.38 E), Frank­

reich , 870 km WSW 

He 608 487 0 10. 6.1930 nj. Radeberg (51.07 N, 13.55 E) (BERNHARDT) 
+ 10.11. 1930 Oiters (47.45 N, 6.25 E), Frankt'e ich, 670 km SW 

Ro F 88 839 0 9. 7.1932 nj. Lohsa (5I.Z4N, 14.24 E), Kl·. Hoyerswerda 
(HANSCH) 

+ Meusnes (47.30 N, 1.30 E), Fran.k1:eich, 
1000 km WSW 

Es ziehen also nicht nur Jungvögel im ersten Lebensjahr, .darunter auch 
solche aus zeitigen Bruten, sondern auch mehrjährige. WEIMANN (Ber. 
Ver. Schles. Dm. 193B, S . 1-14) führt zahl re iche WF sächs ischel' Amseln in 
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Frankreich, dazu je einen in Halien und Portugal an. Die 15 Fl'ankreich­
FUnde zwischen Oktober und J anuar sind also typisch, während die 
,ranuar-Funde in Spanien und den Balearen beachtlich außer,halb des 
bisher bekannten übel'winterungsraumes liegen. J e 1 WF aus Polen, der 
CSSR und Südfrankreich s. W AB. 

58. Steinschmätzer (Oenanthe oenanthe) 

Bjsher lediglich ein Ortsfund. Ein Männchen kehrte an den Bruiort zurück 
und zog nach gestörter Erstbrut eine zweite Brut auf (H. MENZEL). 

59. Gartenrotschwanz (Phoenicurus phoenicurtts) 

vss 975 Bering·ungen von insgesamt 2250. 

Zahlreiche WF im gleichen J alu" und am gleichen Ort. Altvögel bei der 
Geschlechter kehrten bis zu 4 J ahren an den früheren Brutort zurücl ... 
Nachweise von Zweitbruten und Polygamie (5. CREUTZ, Orn. Mitt. 1959, 
S. 29-31 ; 196Z, S. 64-66). Jung beringte Gartenrotsch\Vänze brüteten spätel' 
,m Geburtsortnähe (4 cJcJ, 2 ~~) oder in einiger Entfernung (3 km E, 10 km 

Karte 13. WIederfunde vom Gartenrotschwanz (PllOClllcurus plloenlcurus) 
und Hausrotschwanz (Phoenjcurus ocllruros), be ring t In der ObCI·!nusltz. 

+ = Gartcorotschwanz, • "" Hausrotsdlw<lnz. 
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NNW, 37 km SW," 43 km NNE, 115 km E). Letzte Funde erfolgten m ehr­
fach j m J uli, einmal am 3. August, danach beginnt offenbar das Umher­
st reifen oder Abwandet,". 

H 310 299 0 12. 7. 1957 nj . Neschwitz (VSS) 

+ 2. 9. 1957 tot gefd. Lehndorf, Kr. 'Kamenz, 10 km SW 

H 69 802 0 23. 6. 1950 nj . Lückendor.[ (50.50 N, 14.46 E), Kr. Ziitau 
(KNOBLOOH) 

+ etwa 4.9.1950 verl. gefd ., tot, Lindau/Bodensee (47.32 N, 
9.42 E), 530 km SW 

H 118 404 0 17. 6.1955 nj. Ziltau (50.54 N, 14.50 E) (KNOBLOCH) 

+ 13. 9.1955 erb. Riudoms, Provo Tal'ragona (41.07 N , 1.15 E), 
Spanien, 1500 km SW 

H 535 849 0 3. 9. 1959 dj. Neschw,ilz (51.16 N, 14.2lI E) (VSS) 

+ 23. 9.1959 gesch. Murchante (Navarra: 42.49 N, 1.38 W), 
Spanien, 1500 km SW 

K 251 369 0 16. 6. 1960 nj. Neschwilz (51.16N, 14.20 E) (VSS) 

+ 6.10. 1960 getö. Corel la (42.08 N, 1.48 W), Spanien, 
1600 km SW 

H 189 703 0 14. 7.1954 juv. Neschw il2 (5U6 N, 14.20 E) (VSS) 

+ 28. 7.1955 ebenda 

+ 26. 3. 1956 tot gefd. Tabelbala (29.27 N, 3.10 W), Algel'ie n, 
2800 km SW 

Beachtenswert sind f t'ühe Ankunft in Spanien (Sept.!) und spä ter Nachweis 
in AI~erien (März!) . Di.e Fundorte fügen sich dem bekannten Zugbild ein 
(vg l. DROST und DESSELBERGER, Vogelzug 1932, S. 105-11 5 und 
HEMPElL und RElETZ, Vogelwarte 1957, S. 97-1 19). - H. MENZEL konnte 
einen Zuwandere r aus der CSSR nachweisen. 

60. Ha usrotschw3nz (Pltoe niclLrus ochruros) 

Obwohl bisher 1342 Beringungen erfolgten (ZLMME.RMANN 201 , H. 
MiENZBl.; ISS, VSS 133, KRAUSE 131) und einige wertvolle Rückmeldungen 
vorliegen, verdient die Art weiterhin größte Aufmerksamkeit, um die F t'age 
de r Zugscheide zu Idären. Während die meisten Hausrotschwänze einem 
südJwesteuropäisch en W,interquartie t' (Südfran'kt'e.ich, Pyrenäen-Halbi nsel. 
Nordafrika, OberiLalien) zustreben, üben\r.intern andere i n Südosteuropa, 
vorwiegend in Gl'iechenlaDd und auf Mittelmeerinseln. Zwischen dem 9. 
und 17. Grad östlicher Länge wandern Hausrotschwänze in beiden Rich­
tungen (Lit. s. Gartenrotschwanz). Der Wegzug erfolgt später, d ie Rück­
kehr früher als beim Gartenrotschwanz. 
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H 73 702 0 25. 7. 195, SeiIhennersdorf (50.55 N, 14.38 E) , Kr. Z<it!au 
(BRüCKNER) 

+ Okt. 1952 erL Gera (45.45 N , 9.15 E), LtaJien, 780 km SSW 

H 21 141 0 5. 7.1951 nj. Sei (henne"sdod (50.55 N, 14.38 E), Kr. Zittau 
(KRAMER) 

+ 27.10. 1951 gesch. Pisogr-e bei BI~escia (45.32 N , 10.13 E), 
Italien, 700 km SSW 

H 60 581 0 10. 7.1950 nj. Stiebitz (51.10 N , 14.25 E) , Kr. Bauizen 
(MAKATSCH) 

+ n. Mlit.t. v. 26.5. 1952 er!. San elemente (39.50N, 4.30 E), 
Balearen, 1470 km SSW 

H 447 455 0 27. 5.1958 nj. Niesky (51.18 N. 14-19 E) (KÖNIG) 

+ 1. 12. 1958 gel'ö. Spezia (44.06 N, 9.49 E), Italien, 
900 km SSW 

H 525 542 0 24. 5. 1959 nj. Groß-5aubernitz. (51.14 N, 14.38 E), 
Kr. Niesky (WERNER) 

+ 25.12.1959 er!. Santa Margarita (Santa Maria: 39.39 N, 
2.51 E), Balearen, 1600 km SSW 

H 541 610 0 8. 7.1959 nj. Peliershain (51.19 N, 14.45 E) , Kr. Niesky 
(HASSE) 

+ 26. 12.1959 tol j'n Falle bei EI Moaurane, ar. Setif (36.12 N, 
5.27 E), Algerien, 1 BOO km SSW 

H 541 611 0 8. 7. 1959 nj. Pelershain (51.19 N, 14.45 E) , Kr. Niesky 
(HASSE) , Geschwister des vorigen 

+ 20. 1. 1960 !in FalJle gefg. El Arrouch bei Constantine 
(36.22 N, 6.38 E), Algeri .• n, 1780 ~-m SSW 

H 440 638 0 18. 6.1958 nj. Kreba (51.21 N, 14.41 E) , K,'. Niesky 
(KRAUSE) 

+ 21. 2.1959 erb. Llubi (Santa Mal"ja: 39.39 N , 2.51 E) , 
BaJearen, 1600 km SSW' 

H 236 122 0 13.10.1955 ad. Laußnitz (51.25 N, 13.53 E) , '1ü. K a menz 
(GAITZSCH) 

+ 10. 3.1956 in Haus verfl. Vrontamas (36.58 N, 22.40 E), 
GI"iechenland. 1700 km SSE 

Dazu ältere Funde: 

Ro G 524 599 0 10. 6.1938 dj. Seilihenne,'sdOl·r (50.55 N, 14.38 E), 
K,'. Ziltau (BROCKNER) 

+ Qkt. 1938 geLg. La Nerte (43.23 N, 5. 18 E), Frankreich, 
1130 km SSW 
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Ro G 685330 0 19-13 SeHhennersdorf (50.55 N I 14.38 E), Kr. Zittau 
(BRü CKNER) 

+ n. lVLitl. v. 25.6.1956 ungefähr vor 10 Jahren getötet 
IJIe-sur-la-Tet bei PI'ades (42.40 N, 2.37 E), 
Frankreich, 1300 km SW 

Ro G 644 097 0 28. 5.1941 nj. Sei:fhennersdorf (50.55 N, 14.38 E) , 
Kr. Ziittau (BRüCKNER) 

+ n. Mitt. v. 20. 1. 1942 tot gefd. Molay (37.00 N, 22.00 E), 
Griechenland, etwa 1580 km SSE 

Ro G 488 500 0 10. 5.1937 nj. Bautzen (51.11 N, 14.26 E) (THOMAS) 
17./<18. 4.1938 er!. Pyrgos Dhlrou (36.38 N, 22.22 'E), 

Griechenland, 1700 km SSE 
+ 

Dem Weibchen H 3.19 152 konnte H. MENZEL 1958 Rück!kehr an den vor­
jährigen Bl'utort ,und 3 Bruten nachweisen. 

61. Rotkchlcllcn (Erithacut r.ILbecuZa) 

Zahlreiche Ortstunde, ait kurzfristig aus einer Zugzeit, aber auch von 
überwinternden Vögeln. Wei terhin: 

H 418 101 0 20.10.1958 ad. OIbersdorf (50.53 N, 14.47 E), Kr. Zittau 
(HElDRIOH) 

+ 24.11. 1958 tot gefd. Bouzarea bei Atlgiel' (36.47 N, 3.02 E), 
Algelien. 1850 km SW 

Ro G 636523 0 18. 8.1951 Langebl'Ück (51.08 N, 13.51 E), Kr. Dresden 
(MÖSER) 

+ Nov. 1951 Soncione Bergamo (45.41 N , 9.39 E), Ltalien, 
670 km SSW 

H 468 049 0 13. 4. 1959 ad. 0 Petershain (51.19 N, 14.45 E), K,·. Niesky 
(HASSE) 

H 518 574 

H 135 179 

+ 18.12.1960 tot gefd. Manacor (39.35 N, 3.14 E), Balearen, 
1600 km SW 

0 10. 6. 1959 nj. Biehla (51.19 N, 14.06 E), Kr. Kamenz 
(MELDE) 

+ 12. 1. 1960 tot gefd. Monpont sur PIsle (45.01 oN, 0.20E), 
Dordogne, 1230 km WSW 

0 12. 9. 1953 juv. Neschwitz (51.16 N, 14.20 E) (VSS) 

+ 18. 2. 1954 Vouthon a r Angou]eme (45.31 N, 0.09 E) , 
Frankreich, 1200 km SW 

Das gleiche Zugbild findet sich bei 'DROST lund SOHüZ (Vogelzug 1932, 3, 
5.164-169). 
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62. Drosselrohrsänger (AcTocephalus arun.dinaceus) 

Von 934 BeIingungen gehen 24{) auf MfJC:ATSCH, 217 auf WOBUS, 137 auf 
MELDE und 79 auf ZIMMERMANN zurück. Die Art bleibt weiterhin 
berlngenswert. 
Die F.ernliunde stammen Sämtlich aus dem ersten HeI1bstzug und weisen 
Südrichtung auf. Der Zug verläuft sehr fl'üh und rasch und führt über die 
Alpen (vgJ. CREUTZ, Ber. Vel"o Schles. Om. 1937, S.5_7; NOLL, Om. 
Beob. 1953, S.36-41). 

G 90 480 0 23. 6. 1959 nj. Weißig (51.21 N, 14.07 E), Kr. Kamenz 
(MELDE) 

+ 28. 7. 1959 venl. gefd., tot Latiano (40.33 N, 17.43 E), Italien, 
1250 km S 

Karte H. \Viederrunde vom Drosselrohrsänger (A croccphalus a rtmdfnaccus), 
beringt In der Oberl o.us ltz. 
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G 15 748 0 22. 6.1951 n.j. Holsch'a Ijei Neschwitz (5 1.16 N, 14.20 E) 
(MAKATSCH) 

+ 17. 8. 195 1 erb. Venedig (45.27 N, 12.19 E), ltalie n, 650 km S 

G 191 222 0 7. 7.1959 nj. bei Mückenhain (51.16 N, 14.54 E), Kr. Niesky 
(WOBUS) 

+ Ende Aug.jAnf. Sep t. 1959 tot geld. SI. Johann (47.00 N, 
11.56 E), TÜ'oJ, Österreich, 530 km fast S 

G 35 620 0 8. 7.1951 nj. Niedergul'ig (51.1 4 N, 14.29 E), Kr. Bautzen 
(MAKATSOH) 

+ 9. 9.1951 e rb. LaSd11iscia bei Piombino (42.45N, 10.31 E) , 
IlaHen, 10~ Ikm SSW 

Beachtenswert sind folgende Ansiedlun:gsnachweise (Entfernungen!): 

G 2 095 0 20. 6.1949 nj. Holseha bei Neschwilz (MAKATSCH ) 

+ 20. 6. 1951 gesch. Niedergudg, Kr. Bautzen, 10 km ESE 

G 35 587 0 "18. 6.1951 nj . Niedergurig, K r. Bautz.en (MAKATSCH) 

+ Juli 1952 0 bei. J ungenaufzucht eben da 

G 90 210 0 17. 6. 1957 nj . Biehla, Kr. Kamenz (MELDE) 

+ 25. 6. 1960 verwest gefd. Förstgen, Kr. Niesky, -10 km E 

G 1 739 0 24. 6.1954 nj. Moritzburg, Kr. Dresden (BURK) 

+ Au:g. 1956 tot ge:fd . Guitau, Kr. Bautzen, 62 km E 

He 7 066 0 5. 7. 1922 nj. Rachen, Kr. Neumal'kt (JA EoRlSCH) 

+ 12. 7. 1923 3m Nest gesch. Königswartha, Kr. Bautz.en, 
155 km W 

63, Gartenspötter (Hippolais icte"vna) 

Trotz intensiven Fanges in der VSS (154) bisher nur 2 Orts funde im 
gleichen J ahr und je ein Alt- und Jungvogel nach 2 J ahren. Einziger Fel7l­
fund: 

H 118 489 0 1. 7.1955 nj. Ziltau (50.54 N, 14.50 E) (KNOBLOOH) 
+ a. 9. 1955 erb. Aci. S. S. Antonjo bej Catania (37.29 N , 

15.02 ·E) , ItaUen, 1500 km S 

64. Gartengrasmücke (SVLvia borin) 

Der Zug unserer heimischen Grasmücken ist noch völlig unbekannt, ob­
wohl insgesamt 843 Individuen der 5 Arten beringt wurden. Ledi~Jjch die 
VSS Ibesüzt 2 Ot·tsfunde nach e inem J ahr und H.l'VIIENZIDL den Wtieder­
fund einer nj. beri ngten un 3 km EnUfernung. Weitere Beringung ist also 
sehl' wichtig. 
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65. Grauschnäppcr (Muscicapa striata) 

Bei Fliegenschnäppem ist die WjederIwldsrate besonders niedrig. 
655 Bel'ingungen (VSS 233) brachten bisher keinen Femtiund, sondern 
lediglich Ortsnachweise bis 8.9. (also später Abzug), Heimkehmachweise 
nach 1 Jahr (4) und 2 Jahren (3). Ansiedlung lassen vermuten: 

H 274 841 0 30. 6.1956 nj. BiehJa, Kr. Klamenz (MELDE) 

+ 16. 5. 1959 tot geld. Jesau, Kr. Kame:nz, 4,5 km SE 

H 400 893 0 6. 7. 1958 nj. Lohsa, Kr. Hoyerswerda (H. MENZEL) 

+ 17. 7.1960 tot gefd. Gaußig, Kr.Bautzen, 28 km SSW 

Weitere Beringungen sind sehr erwü nscht., zumal auch bei diesel' Art. eine 
Zugscheide durch unser Gebiet verläuft (v.gI. ORlEUTZ, Vogelzug 1941, 
S. 1- 14). 

66. Trauerschnlippcr (Ficedula hllPoleuca) 

Edreulich häufig beringt. (9674, davon VSS 2704, ZIMMERMANN 1072, 
ME)LDE 105 1, KNOBLOCH 810), t.rotzdem nur 7 Femfunde = 0,07 %. 

/( 245 056 0 10. 6. 1960 nj. Krauschwitz (51.32 N, 14.42 E), Kr. Weiß­
wasser (SCH ERNICK ) 

H 31 241 

K 195 586 

H 274 763 

H 103 376 

+ 30. 7.1960 verwest 19efd. Kladno (50.09 N, 14.07 E) , CSSR, 
170 km SSW 

0 
+ 

0 
+ 

0 

+ 

0 

+ 

17. 6. 1949 nj. Neschw, tz (51.16 N, 14.20E) (~'lAKATSCH) 

12:. 8. 19';9 Valladolid (41.38 N, 4.44 W) , Spanien, 
1800 km WSW 

12. 6. 1960 nj. Niesky (5 1.1 8 N, 14.49 E) (F. MENZiEL) 
15. 8. 1960 vepl. gefd. Vitoria (42.52 N, 2.39 W), "Spanien, 

1600 km WSW 

13. 6. 1956 nj . Bjeh]a (5 1.1 9 N, 14.06E) , Kr. Kamenz 
(MELDE) 

etwa 23. 10. 1956 gefg. Barroselos (41.35 N, 8.50 W) , Portugal, 
1900 km SW 

24. 6.1954 nj. Niederoderwitz (50.57 N, 14.4-1 E) , Kr. Zittau 
(lffiAMER) 

Ende Okt.. 1954 ,gefd. Valpa,os (41.40 N , 7.20 W), 
Portugal, 1"950 km WSW 

H 308 284 0 14. 6.1957 nj. Biehla (51.1 9 N , 14.06 E), Kr. Kamenz 
(MELDE) 

_I- 25. 3.1958 gefg. Quarante (43.21 N, 2.58 E), Dep. Herault, 
Frankreich, 1200 km SW 
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H 189 278 0 12. 6.1954 nj. Königswartha (51.19 N, 14.20 E), Kr. Bautzen 
(VSS) 

+ 28. 4.1956 kontr. Lorsch (49.39 N, 8.34 E), Hessen , 

450 km WSW 

22. 5. 1956 als Brutvogel kontr . Biehla, Kr. Kamenz, 
17 km W von Königswartha 

We.iterhin ein Fund aus fl'üherer Zeit: 

He 336450 0 21. 6.1935 nj. Neschwl1tz (51.16 N, 14.20 E) 
(VOGELSCHUTZWARTE NESCHWITZ) 

+ 1.11. 1935 ge/go bei Abrantes (39.25 N, 8.11 W), Portugal, 
2170 kmSW 

Der Wegzug erfolgt f.rühze.itig (z. T. schon dm August in Spanien!) und 
fiihrt in ungewöhnlich engem Schmalfronlzug nach Südw.esleuropa. Funde 
aus der afrikanischen Winterherberge fehlen noch (vgL DROST und 
SCHILLING, Vogelzug 19-10, S.71-85). 

Um so erfreulicher s ind die örtlichen WF a ls Ergebnis einer Aufforderung­
an die Beringer zu lintensivem Fang. So wurden nomadisierende Weib­
chen, d. Ib. solche, diei.hren Brutol't gewechse.lt haben, fesugestellt in 7 1km W, 
13 dem SW, 15 km NE, 18 km SE, 19 km WNW, 22 km SEE. 25 I .. m NNE, 
28 km W. Jungv§gel nisteten später Imal im Geburtskasten, 58mal in Ent­
fernungen bis 1 km, 49mal bis 5 km, 46n13l1 bis 50 km. Weitere Einzel­
heiten über siedJungs- und btutbiologische Ergebnjsse, dmunt.er e in Fall 
von Geschwlisterehe und einmal begründeter Verdacht auf Zweitbrut, 
müssen einer gesonderten Darstellung vorbehalten bleiben (\'gI. auch 
CRiEUTZ, 1960 a). 

67. Heckenbraunelle (PruueLla modula'ris) 

Mehrere kurzfristige WF, besonders im März. Verweilen bis 14 Tage, 
fernet' vermutliche Übenvintetungen: 

H 434 379 0 14. 2.1959 NeschwLlz, + 13. 3. 1959 ebenda 

H 282 681 0 13. 3. 1956 Nesehwlitz, + 31.1 2.1956 ebenda 

(Zu letzterem: VieLleicht auch W1iederbenützung des gleichen Zugweges. 
da im Ort nich t BrutvogeJ.) 

H 222 842 0 14. 2. 1955 Fängling 'Körtigsbrück (51.16 N, 13.55 E), 
Kr. Kamenz (PREUSS) 
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1\8 . Bachstelze (M otacilla aLbc!) 

864 beringt, davon MELDE 193, VSS 125, KRAUSE 112. 
Nachweis von Rückkeh.r bei Altvögel.n in trüheres Br,ulgebiet, ein Jung­
vogel nach 2 
angesiedelt. 

H 374 131 0 

+ 

H 282 799 0 
+ 

Jahren am Geburtsort, ein anderer in Nachbarschaft 

25. 6.1957 nj. Lohsa (51.24 N, 14.24 E), Kr. Hoyers werda 
(H. MENZEL) 

18. 11. 1957 geld. Amacellos bei Lerida (41.39 N, 0.36 E), 
Spanien, 1500 km SW 

16. 4. 1956 ad. Nescl1\viiz (5 1.16 N , 14 .20 E) (VSS) 
23. 1. 1957 tot gefd. Di'inov, Bez. Ohomu·tov (50.29 N, 

13.25 E), CSSR, 110 km SW 

H 2'74 660 0 31. 5. 1956 nj. Weißig (51.21 N, 14.07 E) , Kr. Kamenz 
(MELDE) 

+ 15. 3.1959 gefg. Tortosa (40.50 N , 0.32 E), Spanien, 
1600 km SW 

(Vgl. DROST und SCH ü T Z, Vogelzug 1940, 11, S.145-16I.) 

69. Seidenschwanz (Bombycilla gaTrulus) 

MOSER beringte 100, FEILER 15 Seidenschwänze. 

H 466 714 0 12.12. 1958 Fängling K<nappenrode, Kr. Hoyerswel'da 
(FEILER) 

+ 22. ~2'. 1958 durch Auto ge tö. Annahütle, Kr. Senftenbel'g, 
34 km NW 

'70. Neuntöter (Larzius collurio) 

1234 Bel'i ngungen, davon ZIMMERMANiN 24 1, MEllDE 150, trotzdem nur 
2 Nachweise von Ansiedlung nest jung beringter Vögel innerhalb 20 km. 
Die beiden Fel'n(unde weisen auf den das 1VlI1ttelmeer im Ostieil schnci­
denden Zugweg nach Zentralafrika (vgl. ECKE, Vogelzug 1936, 7, S. 123 
bis 135), reichen abel' zu dessen Feslleg.ung nicht aus. 

G 188 945 0 19. 6. 1959 nj. Gebelzig (5 1.14 N, 14.40 E), Kr. Niesky 
(WERNER) 

+ An!. Jan. 1960 erb. Bakwa Bumba (4.58 S, 23:15 E), Kongo­
gebiet, 6300 km S 

Ferner ein Altfund: 

Ro F 179 145 0 24. 6.1934 Langebrück (51.08 N, 13.51 E) , K.r. Dresden 
(MÖSER) 

+ 8. 9. 1934 Mariout beil Alex·andria (311.1 2 N , 29.55 E), 
Ägypten, 2580 km SE 
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71. Star (Sturnus vulgaris) 

Kann als ausreichend bekannt gelten (3788 Bellingungen', davon 650 
H. ME:NZEL, 449 KRAUSE, 411 VSS), sofern nicht besondere brutbiologische 
Fragen untersucht werden sollen. Auch dafür liegen als Folge der regen 
Brutvogelkontrollen sc!töne Beispiele VOI', etwa für BrutJansiedlung nest­
jung beringter Stare in Geburtsortnähe (meist im nächsten, vereinzelt bis 
zum 3. Jahr) oder in der Umgebung, Verhalten von Nesfgeschwjstern odel' 
Zweitbrut (Wr G 135 517 nachgewjesen) . 

Die zahl reichen Fern.funde weisen vorw iegend nach F ra nlo'ei.ch und Spanien 
und können hier .nicht einzeln angeführt werden (vgl. Kru1te 15). Sie fügen 
sich ebenso wie d ie Funde aus anderen Ländern in das bekannte Winter­
quartier ein und überschreiten dessen von KRÄTZIG (Mitt. Ver . Sächs. 
Om. 1937, S.91-102) festgelegte Begrenzungen höchstens unwesentlich. 
Über die WF zweier Schweizer SchüfIänge vom Oktober lim der Laus'itz 
vgl. W AB. Weiterhlin Nachweis eines böhmischen Stares 58 km N hei 
Görlitz, der jedoch kaum nördlich gel'icht,eten Frühsommerzug belegt, da 
selbst die Lausltz noch außer halb des eigentlichen Fruhsommerzug-Gebietes 
liegt. In den letzten Jahl'en auffallende Zunahme von überwintel'ern. 

Knrte 15. Wiederfunde vom Star (Sturnus lJulgaris), bcrlngt in der Obcl'lnusltz. 
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Aufschlußreich sind die jeweils angegebenen Fundumstände, 
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72. Kernbeißer (Coccothraustes coccothraustes) 

Beringt wurden vorwiegend Fängli nge des seit eInigen Jahren sichtLich 
häufiger werdenden Vogels, Mehrere kurzfl'istige Ol'ts(änge vorwiegend 
.außerhalb der Brutzeit li egen vor, ferner: 

G 32 057 0 23. 3. 1955 Fängling Seifherinersdorf (50.56 N, 14.37 E), 
Kr. Zittau (KRAMER) 

G 97 471 

G 173 109 

G 173 057 

G 68 814 

G 194 337 

5 • 

-I- 22. 9. 1955 getö. Vicenza (45.33 N, 111.32 E), Haliien, 
650 km SSW 

0 

+ 

0 
+ 

0 
+ 

0 
+ 

0 
+ 

2. 6.1957 .nj. W ei ßkollm (51.25 N , 14.23 E), Kr. H oyers­
werda (H. MENZEL) 

n. Mitt. v, 14. 10.1957 getö. Gavirate (45.51 N, 8.42 E), 
Italien , 740 km SSW 

6. 6. 1959 nj. Niesky (51.18 N, IH9 E) (F. MElNZEL) 

14.10.1959 gel:ö. Lucca (43.50 N, 10.29 E), INlIien, 
890 km SSW 

23. 5. 1959 nj. Niesky (51.18 N, 14.49 E) (F. MENZEL) 

20.11.1959 geJig. Bas tia d 'Albenga (44.03 N, 8.11 E), Italien, 
910 km SW 

23. 4.1959 ad. Neschwitz . (51.16 N, 14.20 E) (VSS) 

Nov. 1959 getö. Pistoia (43.55 N, 10.53 E), Halien, 
860 km SSW 

1. 9. 1959 ad. Neschwitz (51.16 N, 14.20E) (VSS) 
11. 1. 1960 kontr. Waldmatt ü ber Bühl (48.42 N, 8.09 E), 

Baden, 520 km SW 
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G 194 334 0 9. ß. 1959 d j. Neschwilz (51.16 N, 14.20 E) (VSS) 

+ 22. 1. 1960 tot gefd. Hokov, Bez. Podborany (50.10 N, 
13.26 E), CSSR, 130 km SSM' 

73. Grünfink (CardueHs eh loris) 

VSS 1048, KRAMER 676 Beringungen. 

Die Kennzeichnung von Fänglingen am Fut.terplatz soll te eingestellt 
werden, dagegen gibt es bei Brutvögeln .noch manche Frage zu klären. 
N est junge brüteten spät'el' mehrfach i n der Nähe, Poly.gamie und Dr1tt­
bruten konnten nadlgewiesen werden (vgl. Orn.lMi.tt. 1962, S. 64-66). Alteste 
Vögel bishefl 5rnal 4 Jahre, 2mal 5 Jahre und Ima! 6 Jah.re. üober EI'Igeb­
nisse der ~f!fl'achtung von Glilnfinken durch die VSS wird gesondert zu 
berichten sein. 

Fänglinge lieferten zahlreiche Beispiele willkürlich scheinenden Umher­
streifens und südwestwäl'·ts gerichteten Zuges, der vorwiegend nach Obe1'­
Halien und Frankreich führt (\!gl. HE1VBERG, MiU. Ver. Sächs. Orn . 1941, 
S. 195-205). ·EHLERS (Sehr. Phys.-Ok. Ges. Kön igsberg 1939, S. 145--176) 
schätzt je etwa 30% Stand-, St:rich- und Zugvögel. Verrl).utlich ziehen unsere 
Lausitr.r.er Grünfinken nicht, jedeniaBs "fehlen F'ernIunde oder Rii.ckkehr­
nachwe.ise von Grünfinken , die :in der W'jnterhcl1benge berinlgt wUI'den. 
Zweifellos ·wurden die unlen genannten Fernwandel"er in der Lausitz auf 
dem DUI'chzug beringt. 

G 11 1 904 0 31. 10. 1957 Fängl. Neugersdorf (50.58 N, 14.37 E), Kr. Löbau 
(K.RAMER) 

+ 17. 1. 1960 gefg. und frei Issac (45.00 N, 0.29 El, Frank­
reich, 1260 km SW 

H 344 607 0 2. 12. 1956 Fäng,1. L euLersdorf (50.58 N , 14.39 E), Kr. ZiLtau 
(KRAI\ILER) 

G 125 357 

G 104 709 

G 102 122 

G 102 130 

G 104 715 
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+ 9. 3. 1958 gellg. Les Va ns (44.23 N, 4.08 E), F ''allkreich, 
1000 km SW 

0 14. 12. 1957 + 6.4. 1958 11 km NNW 

0 23. 12. 1956 + 4.7. 1957 4km W~ 

0 27. 12. 1956 + 2. 5. 1857 7 Ion fasL E 

0 30. 12. 1956 + 25./27.6. 1957 16 km SSW 

0 31. 12. 1956 ad. 0 Neugersdorf (50.59N, 14.37 E), Kr. Löbau 
(KRAMER) 

+ 23. 1. 1958 tot .gefd. Les Molettes (Moutiers: 45,28 N, 
6.32 El, Frankreich, .... 850 km 8'W 



G 68 331 0 I. I. 1958 vj. 'i' Nesehwi!z (51.16 N, 14 .20 E) (VSS) 

+ 9. 1. 1959 kontI'. FordlheimjErzgeb. bei Pock.au 
(50.41 N, 13.13 E), 100 ,km SW 

G 126 982 0 5. I. 1958 + 29. 3. 1958 6 km SE 

G 71 937 0 30. I. 1955 + 22'. 3. 1955 25 km SW 

Ro F 232250 0 3. I. 1936 + 4. 3. 1936 33 km NE 

Ro F 267 487 0 24. 1: 1936 + 21. 12. 1936 45 km WNW 

G 45 639 0 11. 2. 1953 + 4. 6.1954 25 km SE 

G 68 709 0 19. 2. 1959 vj. il Nesehwltz (5l.J6 N, 14.20 E) (VSS), 
am 27.2.1959 nach Verfrachtung in Rostock 
freigelassen 

+ 16. 1. 1960 edroren gefd. Nebias (42.52 N, 2.10 E), 
Frankreidl , 1400 km SW von Rostock. 

G 125 336 0 21. 2. 1958 + 12. 5.1958 3 km fast S 

G 90 846 0 29. 2. 1956 'i' Neugersdorf (50.59 N, 14.37 E) , KI". Löbau 
(KIRAMiER) 

+ 17. 10. 1957 getö. Bel1gamo (45.42 N, 9.39 E), Italien, 
690 km SW 

Ro F 267529 0 8. 2. 1936 + 7. 4.1939 14 km S 

Ro F 267606 0 27. 3. 1936 + 9. I. 1937 57 km NNE 

G 122 578 q 8. 5. 1957 + 9.10.1957 13 ,km SSE 

Sehr schön belegt das Herumstreichen einheimischer Grü.n:fiinlren 

G 224 426 0 11. 8.1960 BlutvOgel, ad. a NesehwHz (VSS) 

+ 19.12. 1960 kontI". Karlsdorf, Kr. Bischofswel"da, 14 kmSSW 
+ 17. 4. 1961 kontI'. Neschwitz 

Folgende Zuwanderer wurden konlTolliert: 

Mo.!<wa X 143878 0 2. 11. 1957 Vogelwarte Rybatsehij (55. 11 N , 20.49 E) 

+ 18. 1. 1959 verwest gefd. Neschwitz-Neudorf 
(51.16 N, 14.20 E), 610 km S'W 

Ro F 2647j4 0 3.10. 1935 Oharlottenbul'g (52 .31 N , 13.1 8 E) 

+ 4. 3.1936 Nesehwitz (51.16 N, 14.20 E) , 160 km SSE 

Ro F 267204 0 24. I. 1936 Stolp (54.28 N, 17.03 E) 

+ 19. 3. 1936 Neseh'wltz (51.16 N, 14.20 E), 400 km SSW 

Dazu 1 tschechische.r Grünfink s. W AB. 
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74. Stieglitz (Ca'rduelis carduelis) 

In den letzten Jahren auffallende Zunahme als Brutvogel, darum auch 
öfter berJngt (HORNIG 104, VSS 81, HElDRICH 70), dazu jm Oberland 
sta.lMel" Durchzug. 

H ll B 272 0 

+ 

H 282 534 0 

+ 

H 125 745 0 

+ 

H 434 258 0 
+ 

15. 10. 1954 ad. 'i' Lückendorf (50.50 N, 14.46 E), Kr. Zittau 
(KNOBLOOH) 

20. 3 . .1955 kontI'. Drumstad·t-Eberstadt (49.49 N, 8.39 E), 
450 km WSW 

20. 10. 1955 dj. Neukir ch (5 1.06 N, 14.18 E), 
Kr. Bischofswerda (VSS) 

10.12.1955 kontI". Ohodov (50.14 N, 12.44E), CSSR, 
160 !an SW 

28. 10. 1952 juv. 'i' Laußnitz (51.15 N, 13.53 E), Kr. K amenz 
(GAITZSCH) 

9.11.1952 kontr. Neuhaus am Rannweg (50.31 N, 11.09 E), 
240 km WSW 

17. 6.1958 nj. Neschwitz (VSS) 

12. 10.1958 kontr. tF1öhafiEr zgeb., 100 .km SW 

Nach GRITTNER (Vogelzug 1941, S. 56-73) ziehen 39 % der S tieglitze, dabei 
auch ad., besonders nach Bel~en , Spanien und Italien. 

75. Erlenzeisig (CardueHs spinus) 

Besonders mit dem Japannetz oft gefangen,. Zahlreiche WF meist Z\v:ischen 
. Januru" und Anfang April und nach 2 bjs 4 Wochen. 2 Ringe in \Vald­

kauzgewöllen. 2 WF nach einem Jahr. 

Wje Ibei anderen Finkenvögeln oft scheinbar ,willkürliches Zugverihalten 
und Un terschiede von Jahr zu Jahr. Im aIJgemeinen trtitt ~m Ok,tober die 
Neigung zum Ziehen mit Ziel Italien stäl1k.er hervor, während FäTIglinge 
aus späteren Monaten oft nw· herumstreichen. 

H 125 725 0 15. 8. 1952 juv. & Laußnitz, Kr. Kamenz (GAITlZSCH) 

+ 16. 9. 1952 geJig. Hart.hau bei Kar1-Mal"x-Stad t, 85 km SW 

f/ 368 562 0 1.10. 1957 dj. 'i' Obe"lichtenau (51.13 N, 14.00 E), 
Kr. tKamenz (VSS) 

+ 19. 1. 1959 getö. Provo Vkenza (45.33 N, 11.32 E), Italien, 
740 km SSW 

f/ 296 228 0 2. 10. 1958 Fänlll . 'i' Langeb!"Ück (51.08 N, 13.51 E), 
Kr. Dresden (MÖSER) 
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Karte 16. Wiederrunde vom Erlenzeisig (Carduclls splnus), 
beringt In dei' OberlausItz. 

+ zwischen 17. und 20. 1.1960 ertrunken Pol'a de Labiana 
(43. 16 N, 5.34 W), Spanien, 1700 Ion SW 

H 236 125 0 14.10. 1955 ad. S Laußnlitz (51.1 5 N, 13.53 E), Kr. Karnenz 
(GAITZSCH) 

+ 6.11.1955 getö. Kaberlaba di Asiago (45.52N, 11.30E), 
Italien, 625 km SSW 

H 558 377 0 7. 2. 1960 S Kreba (51.21 N, 14.41 E), Kr. Niesky 
(KRAUSE) 

+ 9. 11. 1960 getö. Genua (44.25 N , 8.57 E), I talien, 
920 km SSW 

A'u! den Herkunrtsort verweisen: 

H 301 450 0 17. 10. 1956 dj. d Neschwitz (51.16 N, 14.20 E) (VSS) 

+ 15. 7. 1957 von Katze getö. Juva, Maivala 
(61.48 N, 27.45 E), Finnland, 1500 km NNE 
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H 189 897 0 15. 12. 1954 ad. 'i' Neschw:itz (51.16 N, 14.20 E) (VSS) 

+ Ende April 1956 tot gefd. Forst Wieszki (53.07 N, 17.36 E), 
Polen, 280 km NE 

76. ß luthftnfling (Carduetis cannabina) 

In den letzten Jahren häufIger brütend und beringt (VSS 138, MA..K!ATSCH 
89, KiNOBLOCH 73). 

H 369 588 0 9. 6.1958 nj. Neschwitz (~1.1 6 N, 14.20 E) (VSS) 

+ 

H 300 650 0 

+ 

H 98 581 0 

+ 

H 72 024 0 
+ 

20. 11. 1958 erb. Le Rove, Bouches du Rhöne (Arles: 43.42 N, 
4.38 E), Frankreich, etwa 1150 km SW 

19.10.1956 ad. 'i' Olbersdorl (50.53 N, 14.47 E), Kr. Zittau 
(HEIDRICH) 

2. 12. 1957 gefd. MO'irans (45.20 N, 5.34 E), Frankreich, 
980 km SW 

19. 7.1952 nj. Hönntitz (50.54 N , 14.45 E) , Kr. Zittau 
(~NOBLOCH) 

9. 12.1952 getö. T reviolo bei Bergamo (45.41 N, 9.39 E), 
Italien , 700 km SSW 

19. 7.1950 nj. Bautzen (51.1 1 N, 14.26E) (MkKtATSCH) 

2. 2. 1953 erb. Be l.gamo (45.41 N, 9.39E), Italien, 
680 km SSW 

77. Birken'1.cis ig (Cardu.elis flammea) 

Ein Zuwanderer konnt.e kontrolliert werden: 

Moskwa Y 90 739 0 1. 11 .1959 ~ Wentes-Ragas (55.21·N, 2l.13E), 
LU. SSR 

+ Nov.1959 konb·. Elstel"w'erda-Biehla (51.28 N I 
13.32 E), 660 km SW 

78. G irlitz (Serinus serinus) 

Von 195 Beringungen (davon VSS 87) erfolgten ei'nige Imrzfristige Orts­
funde, meist im Apnil-Ma'i, und Rückkehrnach'Wejse (3 nach 1 Jahr, 2 nach 
2 Jahren). 
Den Zug, der nach DROST (Vogelring 1934, S.34-38) nach Südfrankreich, 
Spanien und Italien bis zur Südspitze führt, belegen: 

K 12 238 0 3. 5.1950 ad. ~ Nesch,vitz (51.1 6 N, 14.20 E) (VSS) 
+ 2. 11. 1958 getö. Lugo di Vicen7~' (45.32 N, 11.32 E), 

Italien, 670 km SSW 
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K 12 236 0 5. 5.1958 ad. 'i' Neschwi tz (51.16 N, 14.20 E) (VSS) 
+ 25. 2. 1959 getö. Rocca Imperia le (40.07 N , 16.36 E), 

I talien, 1300 km S 
Und der ä ltere Fund: 

He 893270 0 27. 4.1931 Gd. S Schlau"oth bei Görlitz (51.09 N, 14.59 E) 
(FRITSCHE) 

+ Ende Nov. 193,1 Netaresco (42.39 N, 13.54 E), Italien, 
950 km S 

79. Gimpel (Pyrrhula PlIrrhula) 

Vorwiegend mit Reusen, Spiegel- und Japannetzen und besonders in 
manchen Wintern (z. B. 1959/1960) olt gelangen (VSS 167, MOSER 80, 
HASSE 51) und zahlreiche WF zwischen November und Februar. Die Orts­
funde (16 SS, 23 22) enfol gten meist innerha lb 8 Wochen, in A'usnahme­
fällen nach 80, 1.18 und 127 Tagen. Zei tweise Abwesenheit jst anzunehmen. 
2 Nachweise unter 20 km bestätigen das HenJnlstreifen. 

80. Buchfink (Fringilla coelebs) 

11 46 Be.ringungen (VSS 567, KRAUSE 101) mit zphlreiche.n I<urzh-isti,gen 
WF oder solchen nach fast genau eLnem Jahr (Durchzüg'ler am gleichen 
Ort?) , aber wenig Brulnachweise jung beringter Vögel. Mehrfach be­
achtenswertes Alter (5 vier"jährige, 2 sechsjährige, 1 siebenjährjger). über 
Ergebnisse der Verfrachtung wird später zu berichten sei.n. Dje Fernfunde 
liegen im bekannten Überwunterungsraum Frankreich - Spanien - Ober­
itaLien (vgl. VON BOCHMANN, Vogelzug J934, S. 176-183). 

H 545 807 0 
+ 

H 368 7B 0 
+ 

H 547 550 0 

+ 

H 103 281 0 

+ 

23. 4. 1960 'i' Neschwi>tz (5 1.16 N, 14.20 E) (VSS) 
15.10. 1960 ,gesch. Andom (43.13 N, 2.01 W), Spannen 

1550 km WSW 

27. 2.1958 ad. S Neschwj,tz (51.16 N, 14.20 E) (VSS) 
21. 11. 1958 getö. Livenno, Provo Brescia (45.30 N, 10.13 E), 

I talien, 700 km SSW 

16. 10. 1959 ad. 'i' P eters hain (51.19 E, 14.45 E) , K,'. Niesky 
(HASSE) 

23.11. 1959 ver!. ,geld. Esllivella (39.44 N, 0.20 W), S panien, 
1750 km SW 

11. 6.1953 nj. Seilhennersdorf (50.56 N, 14.37 E), Kr. ~ttau 
(KlRAMER) 

28. ll. 1953 getö. St. Tninit ar. Caflpentras (44.03 N, 
5.02 E), F"ankre ich, 1060 km SW 
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Daz.u AlLfund: 

He 617939 0 28. 5. 1927 Gaußig (51.08 N, 14.19 E), Kr. Bautzen (HORN) 

+ 12. 12. 1927 Armillac bei St. Barthe1emy (44.32 N, 0.22 E), 
Frankreich, 1260 km SW 

Das He.rumstre.ifen und zugleich das überwintern von Weibchen wird 
nachgewiesen durch 

H- 282 307 0 6. 1. 1956 ad . 'i' NeschwHz (VSS) 

+ Mal 1956 tot gefd. Laubuschl, !Kr. Hoyel'swerda, 
26 Ion NW 

81. Bergfink (Frinoilla montijringiUa) 

Besonders in manchen Wintenl (zuletzt 1955/1956, 1958/11959) stärkerer 
Einflug und Fa ng (VSS 400, PREUSS 172, KJNOBLOCH 74), wobei die Tat­
sache ausgenützt werden konnte, daß Bergftnken neuerdingS öfter an 
Futterstellen kommen als früher. 

HerumstreUen, Weiterzug und Wahl von Winterquartie.ren i n späteren 
Jahren erfolgen offenbar besonders willkürHch. 

G 95 010 0 20. 2. 1956 vi. 'i' Königsbrück (51.16 N, 13.55 E), Kr. Kamenz 
WREUSS) 

+ 21. 11. 1957 getö. Belluno (46.08 N, 12.12 E), Italien , 
540 km fas t S 

G 102 124 0 30. 12. 1956 dj. S Königsbrücl< (51 ;16 N, 13.55 E), 
Kr. Kamenz (iPREUSS) 

G 102 195 

H 189 987 

G 139 594 

H 375 070 

+ n. lWltt. v. :?a. 1. 1960 "in den letzte n 10 Tagen" tot gefd. 

0 23. 

+ 9. 

0 4. 

0 22. 

0 24. 

Les Eyzies, Dordogne (lPeligueux : 45.11 N, 
0.42 'E), Frankreich, lo:OOO km SW 

2. 1958 ad. S Kön'igsbrück (51.16 N, 13.55 E), Kr. Kamenz 
(PREUSS) 

2. 1959 gesch. Batum (41.38 N, 41.40 E), Georgische SSR, 
2250 km SE 

1. 1955 + 12. 2. 1955 30 km W 

2. 1958 + 24. 2. 1958 llkmW 

2. 1958 + 1. 3. bis 28. 3. 1958 kontr. 80 km ESE 

Ober verspätete Auflassung nach Käfigung s. CREUTZ, Vogelwarte 1957, 
S. 59-60, und Vogelwarte 1961, S. 53-54, über Maße und Gewichte 
s. CREUTZ, Val' Fägelvärld 19&1, S. 302-318. 
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82. Goldammer (Emberiza citrineLla) 

Vorwiegend Winterfänge (ZJMMERMANN 208, VSS 132, HASSE 74) , zu 
denen in manchen Wintern (1956!) und vomvJegend bei Temperaturen unter 
00 die an die Siedlungsränder kommenden Schwärme gute Gelegenheit 
bieten. Außer zahlreichen kurzfristigen WF mehrere WF nach 1 Jahr und 
ein Hinweis auf das Einzugsgebiet der Schwärme. 

H 301 902 0 30.12.1956 dj. S Neschwitz (VSS) 

+ 25. 3. 1958 tot gefd. Lubachau, Kr. Bautzen, 9 !an SE 

83. Rohrammer (Emb eriza schoeniclus) 

Verspricht wertvolle WF und sollte whlreicher bering t werden. 

H 274 599 0 24. 5.1956 nj. Döbra (51.20 N, 14.11 E), Kr. Kamenz 
(MELDE) 

+ 20. 10. 1956 getö. Bel'g amo (45.41 N, 9.39 E), I talien, 
690 km SSW 

H 566 683 0 17. 7.1966 ad. '? Niedergw'ig (51.14 N, 14.30 E), Kr. Bautzen 
(WESER) 

+ 28.11. 1960 gefg. CasteJjaloux (44.19N, 0.06 E), Fran'kreich, 
1300 km SW 

H 477 050 0 3. 6.1959 nj. Ullersdorf (51.15 N, 14.49 E), Kr. Niesky 
(WOBUS) 

+ n. Milt. v. 14.3. 1960 tot gefd. Vjserbe lla di Rimini. (44.03 N, 
12.37 E), Italien, 810 km SSW 

84. Feldspcrling (PasseT montanus) 

725 Bering·ungen (VSS 457, KlRAUSE 135) Ibrachten Ol'ts.fiunde von Alt­
vögeln bis zu 4 Jahren. 2 nest jung Iberln.gte blti.'elben am Ort. Ein Baum­
falkenopIer. über Nächtigungsweise s. CREl,UTZ 1966 b, über Verfrach­
tungsergebnisse wird später berichtet. 
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Schlußbetrachtungen 

Die WiederIunde l assen zwei Hauptzugrichtungen deutlich hervortreten, 
die nach Südweslen und Südosten führen. Die südwestliche wi rd a m 
häuflgsten eingeschlagen, vorwiegend von wen:iger empftndNchen Arten, 
deren Winterherberge im Raum Frankreich-Pyrenäen- und Apenninen­
halbinsel, z. T. auch in Nordafdka liegt. Das Erzgebirge wird offenbar nur 
wenig überflogen, vielmehr führen d ie Wanderwege an sein em nördllichen 
und südlichen. Fluße en tlang. Die südöstliche Richtung w:il'd vorwiegend 
von VogelaI'Ven benützt, deren Wlinterquartier i n MiDtel- oder Südafrik-a 
zu suchen ist. Von dort liegen bisher nur einige wenige Nachweise vor. 

Die künHige Beringung sollte sich besonders den Vogelarten verstärkt 
zuwenden, die a llgemei n wenig beringt werden oder nur wenig Rück­
meldungen liefem, z. B. Lerchen, Piepern, Stelzen, Ammern, Grasmücken, 
Laub- und Rohrsängern (vgl. auch "Richtlliinjen Wr Vogelbe.ringungU der 
Vogelwarte RadolfzeIJ). Außerdem sollte die Gelegenheit zum Markieren 
von Wasservögeln (Tauch'ern, Enten, Rallen, Limikolen und Rohrdommeln) 
und solchen Arten wahl"genommen werden, die ö rtlich nicht seltlen und 
fü r die Lausirtz charaktel'jstlisch sind, z. B. Tl'aue!"seeschwalbe, Turteltaube, 
Nachtschwalbe, KucIwck (Wirtsvogelart vermerken !), Wendehals, Blau­
racke, Wiedehopf, Uferschwalbe, Pirol, Raubwürger, Miste1- und Wacholder­
drossel. Bei Grauschnäpper, Hausrotschwanz und Zaunkönig ist die Be­
ringung wegen der Festlegung der Zugscheide wichtig. Besonders hin­
gewiesen sei au f den Fa ng von 'Dauchem beim Abfischen dCl1 Teiche, au f 
die Ausnützung von Habichtkorbfängen oder auf den Fang von Badl- und 
Schafstelzen an Schlaiplätzen und andere günstige Gelegenheiten. Zur 
K!lälll~ biologischrökologischer Fragen sollte keine Möglich!keit aus­
gelassen werden, StQrchkennr i'nge abzulesen ode!" Trauers chnäpperbrut­
paare am Nest zu fan gen. Dagegen kann auf das BeltinglID von Lach­
möwen verzicht'et werden, soweit nich t besondCl"e Fragestellungen ver­
folgt werden. Einige andere Arten s·ind seitens dei' Beringungszenu1ale für 
die Bel'ingung einstweilen gespen"t. 

Wlichtig jst, daß sich d ie Beringel' mögliehst viel austauschen und ,gegen­
seitig auf Billten hinweisen, die s1e selbst nich t mw kieren können. Di e 
zwanglosen Beringertreffen soll ten deshalb zu!" ständigen Eimichtung 
werden. 

Können schon die bisherigen Belingungsergebnisse a ls schöner Lohn oor 
den JEifer de.r Bel"linger betrachtet werden und alle, die dazu beitrugen, mit 
Stolz und Freude füllen, so wjrd eine zielvolle Weiterarbeit sehr bald 
dazu verhelfen, die noch bestehenden Lücken "ZU schließen. 
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